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Der Countdown läuft – nur noch wenige 
Tage bis zur Eröffnung der Schierker Feuer-
stein Arena am 15. Dezember 2017!
Heiß auf Eis! Egal ob bei Regen, Schnee oder Son-
ne! Nur noch wenige Wochen bis zur Eröffnung der 
neuen Schierker Feuerstein Arena. Mitten in Schier-
ke, am Fuße des Brockens gelegen, können Eislauf-
freunde ab dem 16. Dezember 2017 wieder ihre 
Runden drehen – und das witterungsunabhängig 
und bis zum Saisonende Ende März 2018!

Im Winter Eislaufen, Eisdisco, Eishockey oder 
Eisstockschießen – in der Sommersaison Musik, 
Theater, Kindererlebnis und Familienaktionen. Zu 
jeder Jahreszeit und bei jedem Wetter kann man 
auf der überdachten Arenafläche einen Mix an Kul-
tur- und Sportveranstaltungen erleben.

TRADITION UND MODERNE

In den letzten zwei Jahren wurde das denkmal-
geschützte Ensemble des ehemaligen Natureis-

stadions zu einer multifunktionalen, ganzjährig 
nutzbaren Veranstaltungsarena umgebaut. Diese 
lädt nun inmitten einer einzigartigen Kulisse zu 
sportlichen oder auch gemütlichen Stunden ein. 
Mit der Arena erhält Schierke eine einzigartige wit-
terungsunabhängige Freizeitanlage. Hier kann man 
von Dezember 2017 bis Ende März 2018 geschützt 
seine Eislaufbahnen ziehen und ist vor Regen und 
Schnee sicher. Und wenn die Dunkelheit über die 
Schierker Feuerstein Arena zieht, kann man ein 
wunderschön illuminiertes Ambiente auf und ne-
ben dem Stadion erleben.

Mit ihrer spektakulären Architektur integriert 
sich die neue Schierker Feuerstein Arena mit Leich-
tigkeit und Eleganz in den urigen Harzort Schierke. 
Dabei ist das moderne Design als bewusste Ergän-
zung zum Traditionellen gewählt. Mit der Umge-
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staltung des vorhandenen denkmalgeschützten 
Natureisstadions verbindet sich Alt und Neu auf 
besondere Weise.

Das Stadion, das bis zu 4.900 Besuchern Platz 
bietet, orientiert sich entlang der Kalten Bode und 
fügt sich perfekt in den Luftkurort auf zirka 600 
Metern Höhe ein.

Die filigrane Dachkonstruktion spannt sich mit 
circa 2.400 Quadratmetern Glasfasermembran 
über die Multifunktionsarena und liegt dabei an 
nur zwei Gebäudepunkten auf. Dank der innova-
tiven Lösung des Architekturbüros GRAFT © gibt 
das Dach allzeit den Blick auf die Hänge des Ober-
harzes und den Schierker Himmel frei. Gekonnt 
verbindet es die unverwechselbare Natur mit dem 
historischen Wettkampfturm und der Naturstein-
terrasse aus Harzer Granit.

DAS MEPHISTO BITTET ZU TISCH

Ebenso lädt die attraktive Gastronomie »Mephisto« 
zum Verweilen auf dem Arenagelände ein: kinder-
freundlich und zwanglos kann man sich hier Köst-
lichkeiten aus der Harzer Region aussuchen und 
den Tag genießen. Ab 18 Uhr wird das Mephisto 
schließlich zur Bar, in der man neben den regiona-
len Speisen bis spätabends Cocktails genießen und 
gemütlich beisammen sitzen kann.

BLEIBEN SIE AKTUELL

Neueste Informationen über Angebote, Veranstal-
tungen und weitere Aktivitäten in der Schierker 
Feuerstein Arena erhält man auf www.schierker-
feuerstein-arena.de. Für alle Neugierigen bietet 
sich zudem das Instagramprofil schierker_feuer-
stein_arena an: #sfa #heißaufeis #schierkerfeuer-
steinarena #greatarchitecture #eislaufen.

ÖFFNUNGSZEITEN

Die Arena hat für ihre Gäste jeden Tag von 10.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Freitag und Samstag wird die 
Multifunktionsarena auch länger geöffnet sein.

ANREISE ZUR SCHIERKER FEUERSTEIN ARENA

Für den Besuch der Schierker Feuerstein Arena steht 
das Parkhaus »Am Winterbergtor« zur Verfügung. 
Das Ziel wird erreicht, indem man der innerörtlichen 
Ausschilderung folgt. Das Parkhaus ist für PKWs bis 
2 Meter Höhe ausgelegt. Jede angefangene Stunde 
kostet 1 €. Die maximale Tagesgebühr beträgt 8 €. 
Vom Parkhaus führt ein barrierefreier Fußweg zur 
Schierker Feuerstein Arena. Busse und Wohnmobile 
nutzen den Parkplatz »Am Thälchen«. Parkhausbe-
nutzern steht der neu eingerichtete Schierker Bus-
Shuttle kostenfrei zur Verfügung.

Während der Wintersaison der Schierker Feuer-
stein Arena wird täglich im 20 Minuten-Rhythmus 
ein Busshuttle durch Schierke verkehren. Folgende 
Haltepunkte werden dabei angefahren: Parkhaus – 
Schierker Feuerstein Arena – Harzresort Das Schier-
ke – Campingplatz Am Stern – Bahnhof Schierke 
– Parkplatz Thälchen  /Sommerrodelbahn – Rat-
haus / Tourist Information – Buswendeplatz (An-
schluss an den Regionalverkehr) – Jugendherberge 
Schierke – Parkhaus. Passagiere, die ein Harzer Ur-
laubstickets (Hatix) besitzen, können den Shuttle-
bus kostenfrei benutzen.

Zudem wird die Buslinie 257, die Wernigerode 
mit Schierke verbindet, von Montag bis Sonntag im 
Ein-Stunden-Takt verkehren.

ANGEBOTE AM ERÖFFNUNGSWOCHENENDE

Mit einem Showprogramm, bestehend aus Eisho-
ckey, Eistanz und einer spektakulären Multimedia-
show, präsentiert von Radio Brocken, startet am 
Freitag um 16:30 Uhr das Eröffnungsprogramm für 
die Öffentlichkeit. Der ESV Schierke zeigt beim Pe-
nalty-Schießen, dass künftig wieder Eishockeyspie-
le in Schierke möglich sind. Danach führt der VSS 
Ilmenau seine Eistanzshow »Eisweihnacht« auf. 
Unterstützt wird der Verein dabei von den aktuel-
len Landesmeistern im Eiskunstlauf Sachsen-Anhalt 
sowie der tschechischen Vizemeisterin von 2012. 
Bei der abschließenden Multimediashow wird die 
spektakuläre Architektur der neuen Arena in Szene 
gesetzt. Ab 18 Uhr wird die Eisfläche für zwei Stun-
den zum öffentlichen Eislaufen freigegeben.

KONTAKT SCHIERKER FEUERSTEIN ARENA

Am Winterbergtor 2
38879 Wernigerode OT Schierke
Telefon 0 39 43-654 777 //
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von links: Ende Oktober unterzeichnete Oberbürger-
meister Peter Gaffert den Vertrag mit den »Mephisto«-
Betreibern Mario Zinnecker und Christian Legler

EINTRITTSPREISE WINTERSAISON SCHIERKER FEUERSTEIN ARENA

gültig von Dezember 2017 bis März 2018 Preis Regulär Preis mit WR-Ticket 1

Einzelkarte Eisfläche  4,00 €  3,50 €

Einzelkarte Eisfläche ermäßigt 2  3,00 €  2,50 €

Familienkarte, 2 Erwachsene und 2 Kinder 10,00 €  9,00 €

Saisonkarte Eisfläche 2 50,00 € 50,00 €

Saisonkarte Eisfläche ermäßigt  3 40,00 € 40,00 €

Schulklassen ab 10 Schülern pro Schüler  4  2,00 €  2,00 €

Ausleihe von Fahrhilfen für Kinder  1,00 € je Stunde  1,00 € je Stunde

Ausleihe von Schlittschuhen je Paar  3,00 € je Stunde  3,00 € je Stunde

Schleifen von Schlittschuhen je Paar  5,00 €  5,00 €

Eisstockschießen pro Bahn 30,00 € je Stunde 30,00 € je Stunde

Eisstockschießen pro Person  4,00 €  3,50 €

1 WR-Ticket: Das Wernigerode-Ticket erhalten alle kurtaxpflichtigen Übernachtungsgäste. Bei der Anreise 
erhält man das Ticket in der Unterkunft. 2 Ermäßigte Preise gelten für Kinder von 6 bis 17 Jahren, Schü-
ler, Studenten, Auszubildende sowie für Menschen mit Behinderung ab Schweregrad 50 gegen Vorlage  
eines gültigen Ausweises. Kinder unter sechs Jahren sowie Geburtstagskinder haben unter Vorlage eines 
Lichtbildausweises freien Eintritt. 3 Die Saisonkarten gelten nicht für Sonderveranstaltungen. 4 Schul-
klassen und Gruppen ab zehn Teilnehmern melden sich über www.schierker-feuerstein-arena.de an oder 
telefonisch unter 0 39 43-654 777.
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Informationen unter
www.nachhilfe-anger.regional.de

Sabine Anger ∙ Burgstraße 35
38855 Wernigerode ∙ Tel.: 03943 - 557398

Mobil: 0171 - 7528227

 

- Förderung - Nachhilfe
- Prüfungsvorbereitung

Mathemati hysik
Englisch

Von der Grundschule 
bis zum Abitur und  

Grundlagenmathematik der Hochschule

k,P

SOZIALSTATION
Senioren-

begegnungsstätten

Unsere Leistungen umfassen:
Alltagshilfen
Begleitende Dienste (Einkaufen, Arztbesuche)
Verhinderungsp� ege in der Häuslichkeit
Hilfe bei eingeschränkter Alltagskompetenz / Demenz
Grund- und Behandlungsp� ege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Haushotruf – 24-h-Bereitschaft
Unterstützung bei der Beantragung der P� egegrade
Beratungshausbesuche bei Gewährung von P� egegeld 
zur Beratung der P� egeperson (nach § 37.3 SGB XI)

·
·
·
· 
·
·
·
·
·

Besuchen Sie uns in unseren Seniorenbegegnungsstätten: 
im Kastanienwäldchen 10 oder Walther-Grosse-Ring 26. 

     
 QUALITÄT

d
urch Leistung

Kontaktieren Sie uns und lassen Sie sich beraten:

Salzbergstraße 6 b / 38855 Wernigerode / Telefon 0 39 43. 63 23 01
info@gsw-wernigerode.de / www.gsw-wernigerode.de

KAUFMANNSGILDE
 Die Wernigeröder

 empfiehlt:

vom 01.12. bis 22.12.2017

3
03.12. / 10.12. / 

17.12.2017

      verkaufsoffene
Adventssonntage

von 13.00 – 18.00 Uhr!

www.einkaufen-wernigerode.de

P.T.P.
Kfz-Meisterbetrieb

Abschlepp-Service

Wernigerode

G
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Kranarbeiten bis 60 Tonnen
Glockengasse 9
38855 Wernigerode
Tel.: 03943 22359
Fax: 03934 44681
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Ist die Last zu schwer?

… ein Kran von PTP muss her !
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Oh Du Fröhliche – Adventszeit in Wernigerode
Bis Weihnachten dauert es nicht mehr lange und 
bald wird sich Wernigerode in ein festliches Ge-
wand kleiden. Damit man bei all den Angeboten 
den Überblick behält, steht die Broschüre »Weih-
nachtliches Wernigerode 2017« zur Verfügung.
Diese liegt im Rathaus, im Neuen Rathaus, in der 
Bürgerinfo sowie in der Tourist-Information aus.

DER WUNSCHBRIEFKASTEN IM STADTFELD

Am Mittwoch, 29. November 2017 ist es soweit: 
der Weihnachtsmann kommt ins Stadtfeld! 14:30 
Uhr lädt das Quartiersmanagement des Internatio-
nalen Bundes alle Kinder ein, gemeinsam die Tanne 
neben der Apotheke in der Ernst-Pörner-Straße zu 
schmücken. Neben einem kleinen weihnachtlichen 
Programm der Stadtfeld-Grundschule und der Mu-
sikschule Schicker werden die Kinder ihren selbst-
gebastelten Weihnachtsbaumschmuck aufhängen. 
Außerdem wird der Weihnachtsmann in diesem 
Jahr erneut seinen Briefkasten für die Wunschzettel 
der Kinder anbringen. In diesen Briefkasten können 
alle Kinder bis zum 9. Dezember 2017 ihre ganz 
persönlichen Wünsche einwerfen und auf eine Ant-
wort vom Weihnachtsmann hoffen. 

ERÖFFNUNG DES WEIHNACHTSMARKTES 2017

Der Wernigeröder Weihnachtsmarkt wird am Frei-
tag, 1. Dezember 2017 um 17 Uhr auf dem histo-
rischen Marktplatz durch Oberbürgermeister Peter 
Gaffert eröffnet. Wie gewohnt wird das Stadtober-
haupt den großen Weihnachtsstollen anschneiden 
und alle Gäste und Einheimische willkommen hei-
ßen. Der Weihnachtsmarkt findet in diesem Jahr 
bis zum 22. Dezember statt. Geöffnet ist der Weih-
nachtsmarkt von Sonntag bis Donnerstag in der 
Zeit von 10 bis 20 Uhr sowie Freitag und Samstag 
von 10 bis 21 Uhr.

WEIHNACHTEN IM HARZMUSEUM

Das Harzmuseum lädt vom Sonntag, 3. Dezember 
2017 bis zum Samstag, 13. Januar 2018 zu einer 
ganz besonderen Adventsausstellung ein. Unter 
dem Titel »Geschenkt! Weihnachtsgeschenke aus 
alter und neuer Zeit« präsentiert das Haus histori-
sche Geschenke, die bis zur Zeit um das Jahr 1900 
zurückreichen. Von historischem Spielzeug bis zur 
Bettwäsche aus DDR-Zeiten wird eine bunte Viel-
falt zu sehen sein. Ein Höhepunkt ist eine mehr als 

hundert Jahre alte Kinderorgel, die noch immer 
Weihnachtslieder spielen kann.

Geöffnet hat das Museum Montag bis Sonn-
abend von 10 bis 17 Uhr sowie sonn- und feier-
tags von 14 bis 17 Uhr. Am 24. Dezember öffnet 
das Museum von 10 bis 12 Uhr. Am 25. und  31. 
Dezember 2017 sowie 1. Januar 2018 bleibt das 
Museum geschlossen.

WEIHNACHTSBASTELN IM FAMILIENZENTRUM

Die Tage werden kürzer, es wird kälter und Leb-
kuchen gibt es auch schon zu kaufen – die Weih-
nachtszeit rückt immer näher. Deshalb veranstaltet 
das Familienzentrum Wernigerode des Internatio-
nalen Bundes am Montag, 4. Dezember 2017 von 
16 bis 18 Uhr ein gemütliches Weihnachtsbasteln. 
Kreative Dekorationen für die vorweihnachtliche 
Adventszeit werden an diesem Nachmittag für zu 
Hause hergestellt. Große und kleine Bastelfreunde 
sind recht herzlich eingeladen.

MÄRCHENSPIEL IM RATHAUS

Ich bin so satt und mag kein Blatt – dieser Satz ist 
sprichwörtlich und vielen bekannt. Die böse Ziege 
aus dem Märchen »Tischlein deck dich« hat damit 
drei Brüder hinter das Licht geführt.

Am Dienstag, 12. Dezember 2017 spielt die 
Initiative »Große für Kleine« um 16:15 Uhr im 
Großen Rathaussaal Wernigerode für alle interes-
sierten Kinder und Erwachsenen dieses Märchen 
der Gebrüder Grimm. Die engagierten Laienschau-
spieler haben erneut keine Mühen gescheut: das 
Drehbuch wurde umgeschrieben, die Kulissen 
hergestellt und regelmäßig geprobt. Die jährliche 
Märchenaufführung ist ein fester Bestandteil der 
vorweihnachtlichen Angebote in der Stadt. 

Der Eintritt ist frei. Es sind alle Märchenfreunde 
herzlich eingeladen!

WEITERE HÖHEPUNKTE IN DER STADT

Lebendiger Adventskalender // Sonderzüge mit 
den Harzer Schmalspurbahnen // WinterSchloss 
Wernigerode vom 25.  Dezember 2017 bis zum 
3. Januar 2018 // Wernigeröder Wintermarkt vom 
25. Dezember 2017 bis zum 6. Januar 2018 // ers-
ter, zweiter und dritter Adventssonntag verkaufs-
offen. // Alle Infos finden Sie stets tagesaktuell auf 
www.weihnachtsmarkt-wernigerode.de. //

Der Weihnachtsmarkt lädt zu kulinarischen Leckereien, Glühwein und traditioneller Handwerkskunst ein.

WEIHNACHTSKONZERT MIT DEM LANDES-
POLIZEIORCHESTER SACHSEN-ANHALT

Am Sonntag, 3. Dezember 2017 findet das 
traditionelle Adventskonzert des Landespoli-
zeiorchesters Sachsen-Anhalt statt. Hierzu lädt 
die Stadt Wernigerode herzlich ab 15:30 Uhr 
in das Kultur- und Kongresszentrum Wernige-
rode (KiK) ein. Hier kann man neben der mu-
sikalischen Unterhaltung auch das Kaffee- und 
Kuchenangebot des HKK-Hotels kulinarisch 
ausloten.

Mit seiner hohen klanglichen Qualität, sei-
nem breiten Repertoire und vielen neuen Ideen 
hat das Landespolizeiorchester Sachsen-Anhalt 
nicht nur in den verschiedenen Regionen Sach-
sen-Anhalts begeisterte Zuhörer gefunden. Es ist 
weit über die Landesgrenzen hinaus ein sympa-
thischer Botschafter des Landes Sachsen-Anhalt 
und seiner Polizei. Von klassischer Musik bis hin 
zur zeitgenössischen Musik – vom Marsch bis 
zum Swing – ist das Landespolizeiorchester für 
alle Generationen ein lohnendes Erlebnis. Die 
34 professionellen Musikerinnen und Musiker, 
unterstützt durch die Gesangssolistin Doreen 
Günther, leisten dabei unter ihrem amtierenden 
Orchesterleiter, Polizeihauptkommissar Uwe 
Streit, auch einen wichtigen Beitrag zur polizei-
lichen Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit.

Tickets sind in der Tourist-Information Wer-
nigerode und unter www.wernigerode-touris-
mus.de erhältlich. Der Erlös der Veranstaltung 
wird dem Gemeindejugendwerk des Landesver-
bandes Niedersachsen.Ostwestfalen.Sachsen-
Anhalt (NOS) gespendet. //

DAS ADVENTSKONZERT FÜR SENIOREN

Am Montag, 4. Dezember 2017 lädt die Stadt 
Wernigerode zu ihrem traditionellen Advents-
konzert für Senioren ein. Ab 15 Uhr können 
sich Konzertbesucher auf heiter-besinnliche 
Weihnachtsmusik und klassische Musik mit 
dem Großen Philharmonischen Kammerorches-
ter Wernigerode unter Leitung von Herrn MD 
Christian Fitzner freuen. 

Begleitet wird das Konzert durch den Chor 
des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums Werni-
gerode unter der Leitung von Frau Esther Wald-
hausen sowie Auftritten von Solisten. 

Das Adventskonzert findet im Harzer Kultur- 
und Kongresszentrum (KiK) Wernigerode (Ein-
gang Albert-Bartels-Straße) statt.

Der Kartenvorverkauf läuft bereits seit  
Anfang Oktober. Konzertkarten sind in der 
Tourist Information Wernigerode oder im In-
ternet auf www.proticket.de (zuzüglich Vorver-
kaufsgebühren) oder unter der Telefonnummer 
0231-917 22 90 erhältlich (Eintrittspreise: 6 € 
bzw. 7 €). //
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Jetzt schnelles Internet für Wernigerode
Rund 18.770 Haushalte im Vorwahlbereich 03943 
in Wernigerode können jetzt schneller im Internet 
surfen. Im neuen Netz sind telefonieren, surfen und 
fernsehen gleichzeitig möglich. Das gilt auch für 

Musik- und Video-Streaming oder das Speichern in 
der Cloud. Das maximale Tempo beim Herunter-
laden steigt auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s) und beim Hochladen auf bis zu 40 MBit/s. 
Die Telekom hat dafür rund 18 Kilometer Glasfaser 
verlegt und 94 Verteiler neu aufgestellt oder mit 
moderner Technik aufgerüstet.

»Eine moderne Infrastruktur ist ein digitaler 
Standortvorteil – für jeden Haushalt, jede Immobilie 
und die gesamte Stadt Wernigerode«, sagte Peter 
Gaffert, Oberbürgermeister von Wernigerode bei 
der symbolischen Inbetriebnahme des schnellen 
Internets. »Damit wird das Leben und Arbeiten in 
Wernigerode noch attraktiver. Wir danken der Tele-
kom für die gute Zusammenarbeit«. »Für den Auf-
bruch in die digitale Zukunft brauchen wir eine leis-
tungsfähige Breitbandversorgung. Einkaufen, Bank-
geschäfte oder Urlaub buchen – heute funktioniert 
all das per Internet.« schloss sich Ralf Quednau, 
Leiter der Wirtschaftsförderung seinem Vorredner 
an. »Die schnellen Internetanschlüsse der Telekom 
sorgen dafür, dass Städte wie Wernigerode für alle 
Bürger auch in Zukunft lebenswert bleiben«. 

»Wer die schnellen Internetanschlüsse nutzen 
möchte, kann sie ab sofort online, telefonisch oder 
im Fachhandel buchen«, informierte Roland Voigt, 
Regionalmanager der Deutschen Telekom. »In kür-
zester Zeit sind jetzt Videos aufgerufen, Bankge-
schäfte erledigt und Urlaube gebucht.« //

DER WEG ZUM NEUEN ANSCHLUSS

Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten 
und Tarife der Telekom erfahren will, kann sich im 
Telekom Shop, beim teilnehmenden Fachhandel, 
im Internet oder beim Kundenservice der Telekom 
informieren:
 » Tel-DIS e.K. Frank Rosenthal, Breite Str. 33, 

38855 Wernigerode, Tel. 03944-351000
 » MediMax Electronic Objekt Wernigerode 

GmbH, Halberstädter Chaussee,  
38855 Wernigerode, Tel. 03943-5430-0

 » Telekom Shop Wernigerode, Breite Str. 35, 
38855 Wernigerode, Tel. 03943-601001

 » www.telekom.de/schneller
 » Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
 » Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)

Fairer Handel – in Europa verhandelbar?
Anfang November organisierte das Landesbüro 
Sachsen-Anhalt der Friedrich-Ebert-Stiftung in 
Wernigerode eine Diskussionsveranstaltung zu dem 
Thema »Fairer Handel – in Europa verhandelbar?«. 
Hintergrund ist der anhaltende Klärungsbedarf um 
das riesige Reservoir an billigen Arbeitskräften, die 
aus Bangladesch, Marokko oder anderen Ländern 
dieser Welt kommen. Auf dem Papier haben sie 
geregelte Arbeitszeiten, saubere Arbeitsplätze, An-
spruch auf Urlaub und Pausenzeiten, Überstunden-
abgeltung, Mindestlohn und Gewerkschaftsvertre-
ter. Doch die Wirklichkeit sieht anders aus. Egal 
in welchem Ort auf der Welt – Menschen wollen 
einen gerechten Lohn für gute Arbeit.

Das Konzept »Fairtrade« hat vor vier Jahren, 
seit dem Einsturz der Fabrik »Rana Plaza« in Sab-
har/Bangladesh im April 2013, an Bedeutung ge-
wonnen. An diesem Tag wurde das Problem der 
unmenschlichen Arbeitsbedingungen in Textil-
produktionsstätten der Drittweltländer mit großer 
Vehemenz in den Fokus der öffentlichen Wahrneh-
mung ge rückt.

Auch Wernigerode nimmt das Thema sehr ernst 
und wurde Ende September zur »Fair-Trade-Town« 
ausgezeichnet. Oberbürgermeister Peter Gaffert  
als auch Dorothee Wirtz von Fairtrade Deutschland 
erläuterten während der Veranstaltung das Kon-
zept »Fair-Trade-Town« und gingen mit ihren Ge-
sprächspartnern der Frage nach, welche Maßnah-
men zur Verbesserung von Arbeitssituationen un-
ternommen werden und welche Schritte noch ge-
gangen werden müssen. Diese und weitere Fragen 
wurden gemeinsam diskutiert: Wie können Konsu-
menten zu einer gerechteren Wertschöpfungskette 
und besseren Arbeitsbedin gungen beitragen? Was 
hat sich seit dem Einsturz der Textilfabrik »Rana 
Plaza« in Sabhar/Bangladesh im April 2013 verbes-
sert? Inwieweit ist Fair Trade eine Alternative zum 
konventionellen Handel?

Komplettiert wurde das Podium durch Frank 
Zach, der als Bundesvorstand des DGB einen kri-
tischen Blick auf die Unterstützung von Gewerk-
schaften durch die Politik aber auch durch lokale 
Akteure in Südostasien warf, und Gerhard Becker, 

welcher als Geschäftsführer von MaxTex – einer 
Branchenvereinigung der nachhaltigkeitsorientier-
ten Textilwirtschaft – auch die unternehmerische 
Perspektive beleuchtete. //

Danke an die Männer in Orange
An ihrer orangefarbenen Arbeitsmontur und ihren 
gleichfarbigen Fahrzeugen sind sie seit nunmehr 
25 Jahren nicht mehr aus Wernigerodes Stadtbild 
wegzudenken: die Mitarbeiter des Bauhofs. 

Allseits beliebt und für alle Einwohner und Besu-
cher der Stadt unverzichtbar geworden, feierten die 
derzeit 42 fleißigen Mitarbeiter Ende Oktober ge-
bührend ihr silbernes Jubiläum. Auf dem Gelände 
des Wertstoffhofes versammelten sich zahlreiche 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung und ließen zusam-
men mit ehemaligen Kollegen die Entwicklung des 
Bauhofs Revue passieren. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten die Kinder der Kindertagesstätte 
Villa Sonnenschein und Harzblick.

Oberbürgermeister Peter Gaffert bedankte sich 
bei den Bauhofmitarbeitern für die stets sehr gute 
und langjährige Arbeit: »Ihre Arbeit setzt Maßstä-

be und ich möchte mich im Namen alle Einwohner 
der Stadt für Ihren unermüdlichen Einsatz bedan-
ken. Egal ob bei Regen, Schnee, Sommerhitze oder 
Hochwasser – Sie sind von frühmorgens bis spät-

abends unterwegs und helfen, organisieren und 
reparieren. Sie sind aus Wernigerode nicht mehr 
wegzudenken. Vielen Dank dafür!«. //

Seit 25 Jahren stets im Einsatz für Wernigerode – die Mitarbeiter des Bauhofs

von links: Ralf Quednau (Wirtschaftsförderung 
Stadt Wernigerode), Roland Voigt (Regionalmana-
ger der Deutschen Telekom) freuen sich gemeinsam 
mit Oberbürgermeister Peter Gaffert über den Breit-
bandausbau in Wernigerode.

von links: Arne Lietz und Oberbürgermeister Peter 
Gaffert präsentieren Wernigerodes erste Fairtrade-
Schokolade
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Glückwünsche an die Partnerstadt Neustadt an der Weinstraße 
Am 24. September 2017 wurde in Wernigerodes 
Partnerstadt Neustadt an der Weinstraße nicht 
nur die neue Bundesregierung gewählt, sondern 
zugleich ein neues Stadtoberhaupt für die Pfälzer 
Weinstadt. Der bisherige Oberbürgermeister Hans 
Georg Löffler (CDU) hatte sich nicht erneut zur 
Wahl aufstellen lassen, vielmehr geht er in den Ru-
hestand.

Zur Oberbürgermeisterwahl traten drei Kan-
didaten an, aus denen sich der Neustadter Marc 
Weigel mit rund 60 Prozent der Stimmen im ersten 
Wahlgang als direkt gewählter Oberbürgermeister 
durchsetzte. Sein neues Amt tritt der 39-ig-Jährige 
Weigel am 1. Januar 2018 an. Die Amtszeit beträgt 
acht Jahre. 

Der noch bis Dezember amtierende Oberbür-
germeister Hans Georg Löffler kann Ende Dezem-
ber auf 15 erfolgreiche Jahre Amtszeit blicken. 
2002 war er der erste direkt gewählte Oberbürger-
meister. Löffler, der zur CDU gehört, wurde 1953 
in Bad Dürkheim geboren. Nach seinem Studium 
der Rechtswissenschaften in Freiburg im Breisgau 
wurde er 1985 Leiter des Rechtsamts der Stadt 
Neustadt a.d.W. 1995 folgte eine leitende Po-
sition im Rechtsamt der Stadt Speyer. Zwei Jahre 
später wurde der heute 64-Jährige schließlich lei-
tender Verwaltungsdirektor in Speyer. Seine politi-
sche Karriere startete Hans Georg Löffler 1997 als 
stellvertretender Ortsvorsteher in Hambach, einem 
Ortsteil von Neustadt a.d.W. 1999 wurde er Neu-
stadter Stadtratsmitglied. Am 15. Dezember 2017  
wird Oberbürgermeister Hans Georg Löffler feier-
lich unter dem Motto »Tempus fugit – die Zeit ver-
geht« verabschiedet. Für den weiteren Lebensweg 
wünscht die Stadt Wernigerode schon heute alles 
erdenklich Gute. 

GLÜCKWÜNSCHE AN MARC WEIGEL

Nach der Wahl Ende September gingen herzliche 
Glückwünsche und Grüße aus Wernigerode an 
Marc Weigel, der das Amt des Oberbürgermeisters 
erstmals antreten wird. Der von den Bürgern auf 
jeweils acht Jahre gewählte Oberbürgermeister hat 
sehr vielfältige und umfangreiche Aufgaben. Unter 
anderem repräsentiert er die Stadt nach außen, er 
leitet die Stadtverwaltung und ist Dienstvorgesetz-

ter von rund 920 Mitarbeitern. Er führt den Vorsitz 
im Stadtrat, beruft dessen Sitzungen ein und setzt 
dessen Beschlüsse um.

Weigel wurde 1978 in Neustadt geboren und 
studierte Jura und Politikwissenschaften. 2007 
folgte der Vorbereitungsdienst für das Lehramt an 
Gymnasien. Seit 2008 ist er Oberstudienrat mit 
den Fächern Deutsch, Politik, Ethik. In die Politik 
zog es Weigel 1999 mit der Wahl zum Stadtrats-
mitglied der Stadt Neustadt. Von 2002 bis 2009 
und von 2014 bis 2017 war er Vorsitzender der 
Stadtratsfraktion Freie Wählergruppe Rheinland-
Pfalz (FWG). Zudem war er von 2009 bis 2014  
ehrenamtlicher Beigeordneter im Kulturdezernat 
der Stadt. //

Erster Bauabschnitt der unteren Breiten Straße abgeschlossen
Am 28. März startete der erste Bauabschnitt des 
Straßenumbaus in der unteren Breiten Straße. Mit 
Beendigung der Baumaßnahme am 30. November 
werden die zahlreichen Verkehrsraumeinschrän-
kungen und Umleitungsführungen für die Zeit 
der Winterpause aufgehoben. Mit der Winterzeit 
kehrt allerdings keine Ruhe in der größte Flanier-
meile Wernigerodes ein. Denn nur einen Tag später, 
am 1. Dezember beginnt bereits der Wernigeröder 
Weihnachtsmarkt. Mit Beginn des Weihnachtsge-
schäftes wird die Straße weihnachtlich geschmückt 
sein und die vielen Gäste und Besucher wie ge-
wohnt zum Verweilen einladen.

Die Baumaßnahme wurde als Gemeinschafts-
maßnahme zwischen den Stadtwerken Wernigero-
de, dem Wasser- und Abwasserverband Holtemme 
Bode (WAHB) und der Stadt Wernigerode durch-
geführt. Die ersten Monate der Straßensanierung 
hatten es ganz schön in sich. Die Bauarbeiter der 
Stadtwerke Wernigerode und des WAHB mussten 
sich nicht nur durch fast hundert Jahre alte unter-
irdische Ver- und Entsorgungsleitungen kämpfen, 
sondern auch mit zwei starken Unwettern und 
einem Hochwasser fertig werden. »Uns war klar, 
dass die letzten grundhaften Ausbauarbeiten in 
den 1930er-Jahren erfolgten, sodass der Aufwand 
beim Erneuern des Leitungssystems sehr groß sein 
würde«, erklärte Burkhard Rudo, Dezernent für 
Bauwesen. »Auch die starken Wetterkapriolen in 
den letzten Monaten verlangsamten die Bauar-
beiten. Da die Stadtecke der zentrale Tiefpunkt 
des Entwässerungsnetzes von Wernigerode ist, die 
Unwetter im Mai und Juni und vor allem auch das 
Juli-Hochwasser zu besonders massiven Verschlam-
mungen der Baustelle führte«, so Rudo weiter. 

Auf der Grundlage der Erkenntnisse zum tat-
sächlichen Bauablauf aus dem 1. Bauabschnitt 
wurde gemeinsam von allen am Bau beteiligten 
Auftraggebern festgelegt, die zukünftigen Bauab-
schnitte so zu verändern, dass für die Gesamtfertig-
stellung der Breiten Straße noch drei Bauabschnitte 
erforderlich sind. Hier wird davon ausgegangen, 
dass die bisher bestehenden Randbedingungen 
auch weiter Bestand haben werden. Das heißt, 
der Fußgängerverkehr und die Erreichbarkeit der 
anliegenden Geschäfte hat weiter oberste Priorität 
und die Bauarbeiten sind jeweils vor Beginn der Ad-
ventszeit abzuschließen.

»Wir werden die Straßen-Pflasterarbeiten an 
das Ende der Bauzeit stellen. Im Rahmen des letz-
ten Bauabschnittes wird die provisorisch eingebau-
te Bitumendecke dann zurückgebaut und durch 
die endgültige Pflasterlösung ersetzt«, erklärt der 
Baudezernent. Die Bauarbeiten in der unteren Brei-
ten Straße werden sich in den Jahren 2018, 2019 
und 2020 auf drei ca. gleichwertige Bauabschnitte 
verteilen. »So werden wir zwar länger als geplant 
bauen, aber die Beeinträchtigungen werden für 
die Anwohner und Nutzer der Straße kleiner und 
konzentrierter sein«, ergänzt Volker Friedrich, De-
zernent für Ordnungswesen. Die kleineren Bauab-
schnitte sind zudem zeitlich besser kalkulierbar. 

Im nächsten Jahr wird der Bereich von der Gro-
ßen Schenkstraße bis zur Grünen Straße grundhaft 
ausgebaut. 2019 wird der Bauabschnitt Große 
Schenkstraße bis Johannisstraße realisiert und 2020 
schließlich der letzte Bauabschnitt von der Johan-
nisstraße bis zur Ringstraße. Außerdem sind die 
kompletten Pflasterarbeiten der Straße am Ende 
dieser Bauphase eingeplant. Diese Arbeiten zu bün-

deln bringt viele Vorteile mit sich, informiert Rudo: 
»Zum einen leidet das Material während der Bau-
zeit nicht durch Baustellenverkehr und zum ande-
ren führt die Pflastersteinbestellung in einer Charge 
dazu, dass eine einheitliche Qualität der Steine vor-
liegt. Auch auf die Gesamterscheinung der Straße 
wird sich die Entscheidung auswirken, denn durch 
die durchlaufenden Verlegearbeiten aus einer Hand 
wird sich ein einheitliches Straßenbild ergeben«.

Auch für die kommenden Bauabschnitte ist ge-
plant, die Baustelle für Fußgänger (zumindest auf 
einer Straßenseite) passierbar zu lassen. Für die 
Bauabschnitte 2 und 3 ist jeweils Ende November 
Bauschluss. 2020 ist schließlich die Fertigstellung 
des Straßenausbaus geplant. //

von links: Oberbürgermeister Peter Gaffert und Hans 
Georg Löffler bei den Feierlichkeiten zur 25 Jahre 
bestehenden Städtepartnerschaft im Oktober 2014 
in Neustadt. © Rolf Schädler

Marc Weigel ist Ende September zum neuen Ober-
bürgermeister der Stadt Neustadt an der Weinstra-
ße gewählt worden. © privat

Bis zum Beginn des Weihnachtsmarktes werden die 
Bauarbeiten des ersten Bauabschnitts zwischen 
Stadtecke und Große Schenkstraße abgeschlossen 
sein.
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Austausch zum Klimaschutz: Wernigerode und Hoi An in Vietnam 
konkretisieren gemeinsames Handlungsprogramm
Im Rahmen einer geförderten kommunalen Klima-
partnerschaft arbeiten die Städte Wernigerode und 
Hoi An in Vietnam inzwischen seit über einem Jahr 
an einem gemeinsamen Handlungsprogramm zu 
Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel. 
Vor Kurzem reiste eine Wernigeröder Delegation in 
die Partnerstadt nach Vietnam.

Gemächlich und leise schnurrt das kompakte 
grüne Elektrofahrzeug durch Hoi An in Vietnam 
und bringt eine kleine Wernigeröder Delegation zu 
verschiedenen Standorten, die im Austausch der 
Städte zum Thema Klimaschutz und -anpassung 
besucht werden. 30 Elektromobile sind gerade für 
den innerstädtischen touristischen Transport in der 
Testphase. Die Insassen: Cary Barner als Vertre-
terin des Wernigeröder Stadtrats, Katrin Anders, 
Koordinatorin des Projekts Klimapartnerschaft aus 
dem Büro des Oberbürgermeisters, Ulrich Eichler 
als Energie- und Umweltbeauftragter der Stadt 
und Huong Trute vom Wernigeröder Interkulturel-
len Netzwerk. Sie werden begleitet von Tran Van 
Nhan, Nguyen Dinh Hund und Nguyen Thanh Son 
aus der Stadtverwaltung Hoi Ans. Drei bilaterale 
Treffen werden mit Projektmitteln des Bundesmi-
nisteriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung ermöglicht. Ziel ist die Erarbeitung 
eines gemeinsamen Handlungsprogramms. Nach 
einem Treffen in Wernigerode im Juli fand nun der 
dritte Arbeitsaustausch in Hoi An statt.

Stadträtin Cary Barner nahm zum ersten Mal 
am Arbeitsprogramm teil. Sie setzt sich insbeson-
dere für die Einbindung und den Austausch von 
Schülerinnen und Schülern ein. Mit im Gepäck 
hatte sie eine Interessenbekundung des Gerhard-
Hauptmann-Gymnasiums. »Die Schule hat großes 
Interesse, sich in die Städte- und Klimapartner-
schaft mit einzubringen«, berichtet die ehemalige 
Leiterin des Stadtelternbeirats. »Als Auftakt wäre 
ein gemeinsamer Malwettbewerb zur Stadt der 
Zukunft denkbar.« Und so stand der Besuch einer 
Sekundarschule in Hoi An auf dem Programm. Im 
Kollegium vor Ort stieß sie auf offene Ohren und 
Türen. »Ich bin gespannt, wie sich das weiterentwi-
ckelt«, so Barner.

BÜRGERREISE ZEITGLEICH IN HOI AN

Im Juli diesen Jahres hatte eine kleine Delegation 
aus Hoi An Wernigerode besucht. Neben der Erar-
beitung der Grundlagen des Handlungsprogramms 
standen unter anderem Exkursionen zu Abfallwirt-
schaft und erneuerbaren Energien auf der Tages-

ordnung. Die Wernigeröder staunten, wie schnell 
die Vietnamesen Anregungen mitnahmen und in 
Vietnam Projekte vorantreiben. So will die Stadt 
nun eine Müllabfuhr nach deutschem Vorbild or-
ganisieren. Sie geht jedoch sogar noch einen Schritt 
weiter. Im Beisein der Wernigeröder verabredete 
das dortige Stadtoberhaupt Nguyen Van Dung mit 
seinem Stadtwerkechef eine Müllentsorgung mit 
Elektrofahrzeugen.

Exkursionsziele waren Aufforstungsflächen an 
den Ufern des Flussdeltas, die als Biosphärengebiet 
anerkannten vorgelagerten Inseln Cu Lao Cham, 
die örtliche Kläranlage sowie ein touristisches 
Projekt zum Anbau von Biogemüse, bei welchem 
mitgegärtnert werden konnte. Dort traf die De-
legation eine Gruppe reisender Bürgerinnen und 
Bürger aus Wernigerode, die trotz der tropischen 
Temperaturen kräftig Hand anlegten. Die beiden 
Gruppen trafen sich auch anlässlich eines musika-
lisch-unterhaltsamen Bürgerbegegnungsabends. 
Stadtratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht, der an 
der Bürgerreise teilnahm, sprach Grußworte im Na-
men der Stadt Wernigerode und warb dafür, beim 
Thema Wirtschaft intensiver zusammenzuarbeiten.

ERGEBNISSE WERDEN GEMEINSAM BEARBEITET

Intensiv arbeiteten die Partner an der Weiterent-
wicklung des gemeinsamen Handlungsprogramms. 
»Trotz der Sprachbarriere – teilweise übersetzten 
wir in drei Schritten vom Vietnamesischen über 
das Englische ins Deutsche – haben wir gute Er-
gebnisse erzielt«, berichtet Katrin Anders. »Das 
gegenseitige Verständnis wird immer größer, die 
Arbeitsatmosphäre vertrauter. Wir sind beeindruckt 
vom Engagement der vietnamesischen Kollegen im 
Kontext des Klimawandels.« Die Kernthemen des 
gemeinsamen Handlungsprogramms sind Umstel-
lung auf erneuerbare Energien/Energieeffizienz, 
Abfallbeseitigung und Abfallverringerung, Um-
welt- und Bewusstseinsbildung und nachhaltiger 
Tourismus. Hierzu wurden mögliche Maßnahmen 
entwickelt, beispielsweise der Austausch von Ex-
pertisen zum Thema Abfallwirtschaft. Ein konkretes 
Projekt ist bereits in der Umsetzung. Auf dem Dach 
der Tourismusorganisation wird im Rahmen eines 
gemeinsamen, mit Bundesmitteln geförderten Pro-
jekts, eine Photovoltaikanlage installiert, um die als 
UNESCO-Weltkulturerbe anerkannte Altstadt mit 
Strom zu versorgen. Hierzu wurden viele organisa-
torische Details beraten. »Wenn alles klappt, kann 
die Anlage im Februar in Betrieb gehen«, freut sich  

Ulrich Eichler. Andere Projekte sind deutlich nieder-
schwelliger, wie etwa ein Stoffbeutel, der für den 
Verzicht auf Plastiktüten werben und zweisprachig 
auf die Klimapartnerschaft hinweisen soll.

Das Handlungsprogramm wird im Frühjahr in 
Berlin im Rahmen eines internationalen Abschluss-
workshops mit allen teilnehmenden Kommunen 
aus Deutschland und Südostasien präsentiert.

HOCHWASSER 2017 IN BEIDEN STÄDTEN

Während des Julihochwassers in Wernigerode war 
die vietnamesische Delegation gerade zu Besuch in 
der bunten Stadt am Harz. Eine Situation, die in Hoi 
An deutlich häufiger vorkommt. Die Küstenstadt, 
die fast vollständig vom Tourismus lebt, führt des-
halb bereits zahlreiche Projekte zu Klimaschutz und 
-anpassung durch. 

In diesem Herbst traf es die Stadt allerdings 
besonders schlimm. Anfang November wurde Hoi 
An von einem sehr starken Taifun getroffen. Die 
heftigen und langanhaltenden Regenfälle richteten 
große Schäden an. Für die Stadt war es das stärkste 
Überflutungsereignis seit 1999. Die sehr schnell an-
kommenden Wassermassen erschwerten die Eva-
kuierungsmaßnahmen deutlich.

Der als UNESCO-Weltkulturerbe anerkannten 
Altstadt drohen immer häufiger Überschwemmun-
gen. Besonders drastisch ist die Situation, wenn 
Starkregen und Taifun zusammen kommen. Das 
Flussdelta ist schon deutlich breiter geworden, der 
Strand hingegen immer kleiner. 

Die Stadt Wernigerode hat sich entschieden, 
für die hochwassergeschädigten Bürger einen Bür-
gerfond einzurichten. Die IBAN lauet DE04 8105 
2000 0160 8800 41. Als Zahlungsgrund muss bitte 
»Hochwasser Hoi An« angegeben werden. //

Offizielle Begrüßung der Delegation im Rathaus in 
Hoi An © Nguyen Thanh Son 

Social Media Live mit Peter Gaffert
Um auf Vorwürfe und negative Meinungsmache 
in den Sozialen Medien zu reagieren, lud Ober-
bürgermeister Peter Gaffert am 24. Oktober 2017 
zur Veranstaltung »Social Media live« in das Wer-
nigeröder Rathaus ein. Im Mittelpunkt stand die 
Schierker Ortsentwicklung, die in den sozialen 
Medien mit großem Interesse diskutiert wird, teils 
mit unsachlichen Äußerungen und falschen Argu-
menten. »Wir wollen das Thema auf die sachliche 
Ebene zurückholen«, kündigte Tobias Kascha, Lei-
ter des Büros des Oberbürgermeistern in Vorberei-
tung der Veranstaltung an. »Das Thema Schierke 
polarisiert. Schließlich geht es um große Zahlen« 

so Oberbürgermeister Peter Gaffert. »Dafür ha-
ben wir Verständnis, nicht aber für Beleidigungen 
in den sozialen Netzwerken.« Der Stadtchef stellte 
sich an dem Abend gern allen gestellten Fragen. 
Auch Projektleiter Andreas Meling und Büroleiter 
Tobias Kascha trugen zur fachlichen Argumentation 
bei, so dass grundlegende Fragen zu den Themen 
geklärt werden konnten. »Wir wünschen uns mehr 
Bürgerbeteiligung« so Peter Gaffert abschließend, 
der gleichzeitig mehr Transparenz im Verwaltungs-
handeln versprach. Die Reihe »Social Media live« 
soll 2018 fortgesetzt werden. Über Termine wird 
rechtzeitig informiert. //
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STERNENTRAUM – Harfenmusik unter dem 
Sternenhimmel
Eine besondere Sternstunde erwartet die Zuschauer 
am Sonntag, 10. Dezember um 16 Uhr im Harz-
planetarium Wernigerode. Christine Högl führt mit 
ihrer keltischen Harfe und ihrer zauberhaften Musik 
in eine Anderswelt.

Seit einem Vierteljahrhundert verzaubert Chris-
tine Högl mit »Harfenmusik unter dem Sternen-
himmel« ein begeistertes Publikum. Ihre Musik ist 
zart und kräftig, klar und magisch gleichzeitig. Im 
Sternentheater wird nicht nur der Eindruck eines 
naturgetreuen, sternenübersäten Firmaments ge-
nutzt, sondern auch beeindruckende Bildprojektio-
nen, welche die komplette Kuppel ausfüllen. Ab-
schalten, lauschen, träumen… das ist der Eingang 
zu den Geheimnissen der Nacht. 

Christine Högl ist als Pionierin von Livekonzer-
ten in Planetarien wegweisend. Ihr Werk umfasst 
acht Sternentraum-Live-Produktionen, die Verto-
nung der Kindershow »Die Zeitblasenreise«, die 
Fulldome-Show »Zauber der Anderswelt«, und 

eine weitere Fulldome-Show »Im Paradiesgarten 
der Nacht« ist geplant. Ihre Kompositionen erhiel-
ten internationale Auszeichnung.

Tipp: mit dem Konzert wird Högl das Livepro-
jekt beenden. Es ist ihr 25-jähriges Bühnenjubiläum 
und ihr Abschiedskonzert zugleich. //

Bundeskongress 
Forstwirtschaftliche  
Zusammenschlüsse
Unter dem Motto »Forstwirtschaftliche Zusam-
menschlüsse in der Zeitenwende« fand Mitte No-
vember der 15. Bundeskongress Forstwirtschaftli-
cher Zusammenschlüsse in Wernigerode statt. Vom 
15. bis 17. November trafen sich rund hundert 
Führungskräfte aus ganz Deutschland, um über 
die aktuellen Herausforderungen im Bereich Klima-
wandel, Digitalisierung und Professionalisierung zu 
diskutieren. In diesen Forstwirtschaftlichen Zusam-
menschlüssen versammeln sich Kleinprivatwaldbe-
sitzer, die ihren Wald gemeinsam bewirtschaften.

Als Gesprächspartner standen den Waldbesit-
zern Peter Gaffert, Oberbürgermeister der Stadt 
Wernigerode, Dr. Hermann Onko Aeikens, Staats-
sekretär im Bundeslandwirtschaftsministerium so-
wie Josef Ziegler, Präsident des Bayerischen Wald-
besitzerverbandes zur Verfügung. //

Neue E-Ladestation in Schierke
Ende Oktober wurden zwei hochleistungsfähige 
Ladestationen für Elektro-Fahrzeuge in Schierke 
in Betrieb genommen. Die beiden Stationen sind 
im Parkhaus »Am Winterbergtor« zu finden und 
wurden von Oberbürgermeister Peter Gaffert und 
Steffen Meinecke, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Wernigerode GmbH offiziell in Betrieb genommen.  
»Für Schierke als Tourismus standort sind die Lade-
säulen eine sinnvolle Ergänzung des Besucherange-
botes« so Peter Gaffert. »Mit der Inbetriebnahme 
wurde ein wichtiger Meilenstein zur stärkeren Nut-
zung der E-Mobilität in der Region gesetzt.«

Der Strom, der an den Ladesäulen der Stadt-
werke Wernigerode geladen wird, stammt zu hun-
dert Prozent aus dem eigenen Wasserkraftwerk 
STEINERNE RENNE. Die Fahrzeugbesitzer bewegen 

ihre Autos folglich ohne jegliche Emissionen und 
CO2-frei. Der Strom kann momentan kostenfrei 
»getankt« werden. //

Steffen Meinecke (links) und Oberbürgermeister 
Peter Gaffert nahmen die E-Ladesäulen im Parkhaus 
in Schierke in Betrieb.

Christine Högl im Konzert

DAS SCHIERKE – HARZRESORT AM BROCKEN  
eröffnet am 15. Dezember 2017
Das Schierke Harzresort mit 196 Betten, einem Re-
zeptionsgebäude mit einer Gastronomie sowie ei-
nem attraktiven Kinderspielplatz wird wie geplant 
am 15. Dezember 2017 eröffnen.

Die Arbeiten auf dem ca. 23.000 m² großen 
Gelände des ehemaligen Heinrich-Heine-Hotels 
am Ortseingang von Schierke sind nahezu abge-
schlossen. Alle 36 Ferienhauseinheiten sind bereits 

gerichtet. In den kommenden Tagen werden noch 
Bäume gepflanzt, Schilder gesetzt und die letzten 
Möbelstücke positioniert. Das Rezeptions- und das 
Gastronomiegebäude werden finalisiert und freuen 
sich auf die ersten Gäste. »Mit unserem Ferienre-
sort entsteht in Schierke ein touristischer Leucht-
turm mitten in der Natur im wunderschönen Ober-
harz«, erklärt Frank Wodsack, Geschäftsführer der 
Investoren- und Betreibergesellschaft. »Wir sind 
bereit«.

Den Gästen des Schierker Harzresort stehen  
unterschiedliche Haustypen zur Auswahl. So kann 
der Gast zwischen einer Doppelhaushälfte, einem 
Einzelhaus  »Stand Alone«, einem großen Einzel-
haus oder dem großen Gruppenhaus, in dem bis 
12 Personen unterkommen können, auswählen. 
Etwas ganz Besonderes sind die beiden »Kuschel-
hütten« mit einer alleinstehenden Badewanne für 
frisch Verliebte. Alle Ferienhäuser verfügen über 
eine Sauna und einen Kamin. 

Die neue Gastronomie »Heinrich's« begrüßt 
alle Besucher in einem Ambiente zum Wohlfühlen. 

Auf der sonnigen Außenterrasse genießt man einen 
wunderschönen Ausblick bis hin zum Wurmberg.

Zur offiziellen Eröffnung am 15.12.2017 wer-
den u.a. Herr Prof. Dr. Armin Willingmann, Minis-
ter für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung 
von Sachsen-Anhalt und Herr Thomas Webel, 
Minister für Landesentwicklung und Verkehr von 
Sachsen-Anhalt, erwartet.   
Mehr unter: www.schierke-harzresort.de //

Wohn- und Essbereich der Ferienhäuser.

Auf dem terassierten Gelände hat man einen traum-
haften Blick Richtung Wurmberg.

Bürgerbeteiligung 
zum Lärmschutz

Das Landesamt für Umwelt-
schutz Sachsen-Anhalt führt 
derzeit eine Öffentlichkeitsbe-
teiligung zum Lärmschutz in 
Wernigerode durch. Die Stadt 
ist im Wesentlichen vom Ver-

kehrslärm der Bundesstraße B244 und der Landes-
straßen L85 und L86 betroffen. Alle interessierten 
Bürger können sich noch bis Ende November betei-
ligen. Das notwenige Formular steht via QR-Code 
zur Verfügung oder über: http://www.wernigero-
de.de/de/news-details/verlaengerung-der-oef-
fentlichkeitsbeteiligung-zur-laermaktionsplanung-
bis-zum-30112017-20048222.html. //
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IFOS-Immobilien
Inh. Dirk Rühr
Grüne Straße 27
38855 Wernigerode

Tel. 03943 905246
Fax 03943 905248
Funk 0171 6545467

Seit 1991

Verliebt in Wernigerode?
Wir haben Ihre Immobilie!

Wir bewegen Immobilien!
Erfahrung, Vertrauen, Zuverlässigkeit

IMMOBILIEN
FERIENUNTERKÜNFTE 
OBJEKTSERVICE &
HAUSVERWALTUNG

info@ifos-wr.de
www.ifos-wernigerode.de

Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

Wir beraten Sie:

Unser Profi  
im Garten

Honda FG 201 
Motorhacke 789,-€ *

* U
VP
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er
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Das Mikro Arbeitswunder! Lässt sich mit 
Leichtigkeit führen und transportieren. 
Superleise. Platzsparend durch klappbaren 
Holm. Einstellbare Fräsbreite. Inklusive 
4-teiligem Hacksatz. Mit Anbaugeräten z.B. 
Vertikutierer oder Tiefenlüfter kombinierbar.

WOLFSHOLZER Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz
38855 Wernigerode�
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 | Fax 0 39 43 / 4 61 46
info@wolfsholzer.de | www.wolfsholzer.de

3 -

 

Wernigerode-Hasserode Kirchstraße 21
www.   Tel. 90 50 55

& 
heuer-und-sack.de &

schneller als DSL
in Wernigerode 
und Ilsenburg
Surfe ohne Datenlimit 
und telefoniere preiswert ! 

FERNSEHEN 
INTERNET 
TELEFON

150
MBit/s

dipl.musikpäd. stefan heymann
feldstr. 19 • wernigerode
03943.42650 • www.turbine19.de
mo–fr 12-19Uhr • sa 11-14Uhr
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Öffentliche Bekanntmachungen

DEZERNAT I – BAUHOF

Bürgerinformation zum  
Winterdienst 2017/2018 

Städte und Landschaften in Schnee oder auch Eis gehüllt, bieten prachtvolle Bil-
der und vor allem Kindern eine Menge Spaß. Die schwierige Seite des Winters 
bekommen jedoch häufig Verkehrsteilnehmer zu spüren. 

Die unangenehmen Folgen und Begleiterscheinungen eines Wintereinbruchs 
können aber am besten dadurch möglichst gering gehalten werden, wenn 
alle Bürgerinnen und Bürger sich rechtzeitig auf die winterlichen Verhältnisse 
einstellen und sich besonders im Straßenverkehr vorsichtig, rücksichtsvoll und 
partnerschaftlich verhalten. 

Winterdienst durch die Stadt Wernigerode 

Damit Sie sich bei Schnee und Eis sicher in unserer Stadt und deren Ortsteilen 
fortbewegen können, sind die Mitarbeiter des Bauhofes und Grünanlagen der 
Stadt Wernigerode im Winter den ganzen Tag über in der Zeit von 04:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr von Anfang November bis Ende März im Einsatz bzw. in Be-
reitschaft, um auf den öffentlichen Gemeindestraßen, Wegen, Plätzen, Trep-
pen, Brücken, Haltestellen, Überwegen an Kreuzungsbereichen sowie auf den 
Gehwegen vor stadteigenen Grundstücken entsprechend dem jährlich aktuell 
aufgestellten Winterdienstplan zu räumen und zu streuen. 

Die Durchführung des Winterdienstes muss nach dem Zumutbarkeitsgrundsatz 
der Eingrenzung auf verkehrswichtige und gleichermaßen gefährliche Straßen 
und Straßenabschnitte erfolgen. Aus diesem Grund sind die Fahrzeuge und 
das Personal in den Räum- und Streuplänen nach den Dringlichkeitsstufen A, 
B und C eingesetzt. 

Das heißt, dass vorrangig die Durchführung des Winterdienstes auf den Haupt-
verkehrs- und Zubringerstraßen zu den klassifizierten Straßen sowie die Zu-
fahrten zu Krankenhäusern, Feuerwachen, Polizeistationen und ÖPNV-Linien 
erfolgen müssen (Stufe A). Danach werden in den Dringlichkeitsstufen  B und 
C alle Nebenstraßen einschließlich Radwege, Parkplätze, Gehwege vor stadt-
eigenen Grundstücken, die reinen Wohngebiete und die wenig befahrenen 
Stadtrandgebiete versorgt. 

Dieser gut organisierte Winterdienstablauf mit Rufbereitschaft, Wetterbeob-
achtung und Zusammenarbeit mit Feuerwehr und Polizei gewährleistet, dass 
im Normalfall bis 7:00 Uhr die Verkehrssicherheit soweit gewährleistet wird, 
dass der Berufs- und Schulverkehr von montags bis freitags gesichert ist. An 
Samstagen bis 8:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ist die Verkehrssicherheit 
bis spätestens 9:00 Uhr zu gewährleisten. 

Die Maßnahmen werden bis 20:00 Uhr am Abend so oft wiederholt, wie es für 
die Verkehrssicherheit notwendig erscheint. 

Bitte stellen Sie sich auch darauf ein, dass bei Auftreten von Schnee- und 
Eisglätte während der Nachtzeit kein Räum- und Streudienst stattfindet und 
haben Sie Verständnis dafür, dass es nicht möglich ist, bei jedem Wetter das 
gesamte Straßennetz gleichermaßen schnee- und eisfrei zu halten. 

Die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen in der Ortslage der Stadt Wernigerode 
und in den Ortsteilen werden entsprechend des Landesstraßengesetzes durch 
den Landesbetrieb Bau, Niederlassung West und den Landkreis Harz, Kreisstra-
ßenbauhof geräumt und gestreut. 

Übrigens:
Die maschinelle Straßenreinigung mit Kehrmaschinen kann bei winterlichen 
Temperaturen nicht durchgeführt werden, was bereits bei der Kalkulation der 
Straßenreinigungsgebühren Berücksichtigung findet. Sie wird wieder aufge-
nommen, sobald die Witterungsverhältnisse es zulassen. Die Kosten für den 
Winterdienst auf den gemeindeeigenen Straßen trägt ausschließlich die Stadt 
Wernigerode selbst aus allgemeinen Haushaltsmitteln, nicht der Gebührenzah-
ler. 

Winterdienst durch die Bürger 
Auch die Wernigeröder Bürger tragen ihren Anteil an sicheren Straßen und 
Gehwegen. Neben angepasster Fahrweise und gegenseitiger Rücksichtnahme 
sind Anlieger verpflichtet, die Gehbahnen vor Schnee und Glätte zu sichern. Im 
Folgenden können Sie sich informieren.

· Rechtsgrundlage

· Wer, Wann, Wo und Wie ist zum Winterdienst verpflichtet

· Welches Streumittel darf eingesetzt werden

· Wohin mit Schnee- und Streumittelresten

· Tipps für den Winter

Die Rechte und Pflichten des Winterdienstes sind u. a. in folgenden Satzungen 
und Vorschriften festgelegt: 

· Satzung  zur Straßenreinigung in der Stadt Wernigerode (inkl. Ortsteile)

· Straßengesetz Sachsen-Anhalt § 47

Den vollständigen Satzungstext der o. g. Straßenreinigungssatzung finden Sie 
im Internet unter: www.wernigerode.de. 

Wer ist zum Winterdienst auf Gehwegen bzw. -bahnen 
verpflichtet? 
Dies sind die Eigentümer sowie die Inhaber dinglicher Nutzungsrechte von 
Grundstücken, die von öffentlichen Straßen und Wegen erschlossen werden. 
Kann der Eigentümer, z. B. auf Grund von Berufstätigkeit oder anderer Ein-
schränkungen nicht oder nur unzureichend selbst tätig werden, hat er sicher-
zustellen, dass andere Personen/Firmen diese Aufgabe übernehmen. Mehrere 
Winterdienstpflichtige sind gesamtschuldnerisch verantwortlich. 

Was Sie wissen sollten:
Wenn Sie ihre Sicherungspflichten nicht erfüllen, kann eine Geldbuße fällig 
werden. Sollten Fußgänger in Ihrem Zuständigkeitsbereich zu Schaden kom-
men oder sich verletzen, kann dies Ihre zivil- oder strafrechtliche Haftung zur 
Folge haben.

Wo müssen die Verpflichteten den Winterdienst  
durchführen? 
Im § 4 Abs. 2 der Reinigungssatzung wird allen Eigentümern anliegender 
Grundstücke die Verpflichtung auferlegt, auf den Gehwegen entlang der 
Grundstücksbreite den Winterdienst durchzuführen. 

In welchem Umfang hat der Winterdienst auf den  
Gehwegen zu erfolgen? 
Die Gehwege sind in ihrer gesamten Länge und einer für den Fußgängerver-
kehr erforderlichen Breite – mind. aber 1,50 m – von Schnee freizuhalten. Bitte 
denken Sie auch daran, an Kreuzungen und Einmündungen Übergangsmög-
lichkeiten für Passanten zu schaffen. 

Falls kein abgegrenzter Gehweg vorhanden ist, haben die Anlieger einen ent-
sprechend breiten Teil der öffentlichen Straße zu sichern, welcher von den Fuß-
gängern anstelle des Gehweges benutzt wird. Dies gilt auch bei den kombinier-
ten Geh- und Radwegen und verkehrsberuhigten Zonen. 
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Sollte sich an Ihrem Gehweg eine Haltestelle für öffentliche Verkehrsmittel oder 
für Schulbusse befinden, müssen die Gehwege so von Schnee freigehalten und 
bei Glätte bestreut werden, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang zum Warte-
häuschen und der Einstieg zum Verkehrsmittel gewährleistet ist. Dabei ist es 
wichtig, den Schnee bis zur Bordkante und dann seitlich zu entfernen, damit die 
Türöffner beispielsweise der Busse optimal funktionieren können. 

Leider ist es je nach Wetterlage und örtlichen Gegebenheiten nicht vermeidbar, 
dass vom durchfahrenden Räumfahrzeug wieder Schnee auf den gerade durch 
Sie gesicherten Gehweg geworfen wird. Dies macht die Erfüllung der Räum-
pflicht für die Anlieger aber nicht unzumutbar. Diese Problematik ist so alt wie 
der Winterdienst selbst, aber trotz aller Bemühungen wird sich dieses Problem 
allein oft schon aus Platzgründen nicht lösen lassen. Wir können Sie daher nur 
darum bitten, Verständnis für die Räumfahrzeuge aufzubringen und dennoch 
weiterhin ihren eigenen Beitrag für einen sicheren Gehweg zu leisten.

Wann ist der Winterdienst auf Gehwegen bzw.  
-bahnen durchzuführen? 
In der Zeit von 7:00 bis 20:00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte 
sind unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls oder nach dem Entstehen 
der Glätte zu beseitigen. Nach 20:00 Uhr gefallener Schnee und entstandene 
Glätte sind montags bis freitags bis 7:00 Uhr sowie samstags bis 8:00 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 9:00 Uhr zu beseitigen. 

Die Maßnahmen sind bis 20:00 Uhr am Abend so oft zu wiederholen, wie es für 
die Sicherheit notwendig ist. Abwesenheit entbindet nicht von der Räum- und 
Streupflicht.

Wie ist der Winterdienst durchzuführen? 
Grundsätzlich gilt: erst räumen – dann streuen. Mit Schneeschieber und Besen 
beseitigen Sie bereits das »Gröbste«. Erst was danach an »Festgefrorenem« 
auf dem Gehweg verbleibt, muss mit abstumpfenden Mitteln wie Sand, Gra-
nulat oder Splitt abgestreut werden, die i. d. R. eine ausreichende Sicherheit 
gewährleisten.  

DIE VERWENDUNG VON SALZ ODER SONSTIGEN UMWELTSCHÄDIGEN-
DEN STOFFEN AUF GEHWEGEN IST GRUNDSÄTZLICH VERBOTEN. 

Die Verwendung von Salz und sonstigen auftauenden Stoffen ist nur erlaubt:

a)  in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z.B. Eisregen), in denen durch 
Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu 
erzielen ist, 

b)  an gefährlichen Stellen an Gehwegen, wie zum Beispiel Treppen, Rampen, 
Brückenauf- oder -abgängen, starken Gefälle- bzw. Steigungsstrecken 
oder ähnlichen Gehwegabschnitten. 

Wohin mit Schnee- und Streumittelresten? 
Der abgeräumte Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Geh-
weges oder – wo dies nicht möglich ist – auf dem Fahrbahnrand so zu lagern, 
dass der Fußgänger- und Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar 
gefährdet oder behindert wird. Gegebenenfalls ist der Schnee auf dem eigenen 
Grundstück (z. B. im Vorgarten) abzulegen. 

Bitte halten Sie die Einläufe in Entwässerungsanlagen schnee- und eisfrei, damit 
bei eintretendem Tauwetter das Schmelzwasser ungehindert abfließen kann. 

Die innerhalb Ihres Grundstückes anfallenden Schnee- und Eismengen dürfen 
nicht auf den Fahrbahnen, Geh- und Radwegen abgelagert werden. 

Was noch? Weitere Tipps zum Winterdienst: 
  Stehen Sie früher auf! Der Winterdienst erfordert Zeit und Sie selbst brau-

chen unterwegs auch mehr Zeit. 

 Informieren Sie sich täglich über die Wetterlage. 

  Nicht alle Fahrbahnen können und müssen gleichzeitig von Schnee befreit 
und gestreut sein. Trotz aller Räum- und Streumaßnahmen kann es glatt sein.

  Sorgen Sie dafür, dass Ihr Schneeschieber in Ordnung ist und dass Sie aus-
reichend abstumpfend wirkendes Streumaterial haben. 

 Steigen Sie möglichst auf öffentliche Verkehrsmittel um. 

  Stellen Sie sicher, dass ihr Fahrzeug entsprechend der Witterung ausgestat-
tet ist. Ihren Reifen sollten Sie besondere Beachtung schenken. Ihr Fahrver-
halten muss immer den tatsächlichen Wetter- und Fahrbahnbedingungen 
angepasst sein. Das gilt auch für Zweiräder.

  Gewähren Sie Winterdienstfahrzeugen Vorfahrt und geben Sie ihnen die 
Möglichkeit, durch und vorbeizufahren. Schneepflüge sind bis zu 3,50 m breit! 

  Bei parkenden Autos kann der kommunale Winterdienst nicht räumen. 
Parken Sie deshalb Ihr Fahrzeug möglichst auf Ihrem eigenen Grundstück 
oder nahe am Fahrbahnrand. 

  Bitte führen Sie Ihre Räumpflicht gewissenhaft aus, damit alle sicher und 
gefahrlos unterwegs sein können. Bedenken Sie, dass Stürze, besonders für 
ältere Menschen, schlimme Folgen haben können. 

 Denken Sie auch daran, dass Sie eventuell für Schäden haften. 

Sollten zum Winterdienst oder auch zur Straßenreinigung noch Fragen offen 
sein, so wenden Sie sich bitte an Ihre Stadtverwaltung:

SG 68.2 Bauhof (Herr T. Friedrich): 03943-654680 oder
SG 32.2 Allg. Ordnung (Frau I. Mendritzki): 03943-654309

DEZERNAT III – BAUWESEN UND STADTPLANUNG

Öffentliche Bekanntmachung  
des Landesverwaltungsamtes 
Sachsen-Anhalt
Ausweisung der NATURA 2000-Gebiete mittels Lan-
desverordnung (N2000-LVO LSA) – erneute Auslegung 
des Verordnungsentwurfes in den Städten Blankenburg, 
Ilsenburg, Oberharz am Brocken und Wernigerode

Die Unterschutzstellung der NATURA 2000-Gebiete in Sachsen-Anhalt nach § 32 
Abs. 4 BNatSchG i. V. m. § 23 Abs. 2 NatSchG LSA und § 15 Abs. 4 NatSchG LSA 
geschieht mit einem öffentlichen Beteiligungsverfahren. Verfahrensführer ist das 
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt (Obere Naturschutzbehörde).

Aufgrund eines Grafikfehlers in den Verordnungsdetailkarten 199 und 204 liegt 
der Verordnungsentwurf, einschließlich der Anlagen und der dazugehörigen 
Karten, in korrigierter Fassung erneut vom 2. Januar 2018 bis einschließlich 
2. März 2018 während der Sprechzeiten bei der Stadt Wernigerode, Dezernat 
für Bauwesen und Stadtplanung, Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus), Zimmer 
131, 38855 Wernigerode zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 

Sprechzeiten:
Montags bis Mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstags   08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitags    08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Während dieser Zeiten kann jedermann bei der Stadt Wernigerode Bedenken 
und Anregungen (Einwendungen) als Stellungnahme schriftlich oder zur Nie-
derschrift vorbringen.

Wernigerode, den 10.11.2017

Peter Gaffert 
Oberbürgermeister 
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Inkraftreten Bebauungsplan  
Nr. 52 Wohngebiet »Sennhütte«, 
Eisenberg
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 09.11.2017 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan Nr. 52 Wohngebiet »Sennhütte«, Eisenberg mit integrier-
ter örtlicher Bauvorschrift in der Fassung vom 29.09.2017 nach § 10 BauGB i. 
V. m. § 8 KVG LSA als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 52 Wohngebiet »Senn-
hütte«, Eisenberg ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

[DOP 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / A18/1-
13572/2010

Der Bebauungsplan Nr. 52 Wohngebiet »Sennhütte«, Eisenberg tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).

Der Bebauungsplan Nr. 52 Wohngebiet »Sennhütte«, Eisenberg kann ein-
schließlich seiner Begründung nach § 10 Abs. 4 BauGB bei der  

Stadt Wernigerode
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 129 in 38855 Wernigerode 

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.

HINWEIS
Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 52 Wohngebiet »Sennhüt-
te«, Eisenberg können auch im Internet unter www.wernigerode.de, -Bauen 
und Wirtschaft- in der Rubrik/ Planen und Bauen/ unter Bebauungsplanung/ 
rechtskräftige Bebauungspläne nach Ortsteilen eingesehen werden.

Wernigerode, den 10.11.2017

HAUPT- UND RECHTSAMT

Entschädigungssatzung  
der Stadt Wernigerode
Auf der Grundlage der §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsge-
setzes (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288) in Verbindung mit dem 
Runderlass zur Aufwandsentschädigung für in ein Ehrenamt oder zu sonstiger 
ehrenamtlicher Tätigkeit Berufene (RdErl des MI vom 16.06.2014) sowie der 
Hauptsatzung der Stadt Wernigerode in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Stadtrat von Wernigerode am 24.08.2017 folgende Entschädigungsatzung be-
schlossen: 

§ 1 
Grundlagen

(1)  Stadträte erhalten eine Aufwandsentschädigung in Form eines monatlichen 
Pauschalbetrages und Sitzungsgeld. 

(2)  Ortsbürgermeister und Ortschaftsräte erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung ausschließlich in Form eines monatlichen Pauschalbetrages. 

(3)  Sachkundige Einwohner, die zu Mitgliedern beratender Ausschüsse beru-
fen wurden, erhalten eine Aufwandsentschädigung in Form eines Sitzungs-
geldes.

(4)  Mitglieder der Feuerwehr der Stadt Wernigerode erhalten eine Aufwands-
entschädigung nach Maßgabe der Feuerwehrsatzung der Stadt Wernige-
rode in der jeweils geltenden Fassung.

(5)  Mitglieder des Umlegungsausschusses erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung in Form eines Sitzungsgeldes. 

(6)  Wird das Ehrenamt oder die sonstige ehrenamtliche Tätigkeit länger als drei 
Monate ununterbrochen nicht ausgeübt, entfällt der Anspruch auf Zahlung 
des monatlichen Pauschalbetrages für die über drei Monate hinausgehen-
de Zeit. Für Ortsbürgermeister entfällt der Pauschalbetrag, wenn sie ihr 
Ehrenamt länger als einen Monat ununterbrochen nicht ausüben. 

§ 2 
Höhe der Aufwandsentschädigung und des Sitzungsgeldes

(1) Der monatliche Pauschalbetrag für Stadträte beträgt 130,00 €.

(2)  Der monatliche Pauschalbetrag für die Ortsbürgermeister beträgt 210,00 €. 

(3)  Der monatliche Pauschalbetrag für die Ortschaftsräte der Ortsteile der 
Stadt Wernigerode beträgt 30,00 €.

(4)  Das Sitzungsgeld beträgt 16,00 € und darf pro Tag nicht überschritten werden. 

§ 3 
Zusätzliche Aufwandsentschädigungen

(1)  Das Präsidium, bestehend aus dem Präsidenten des Stadtrates sowie dem 
ersten und zweiten Stellvertreter, erhält zusätzliche Aufwandsentschädi-
gungen. Der Präsident des Stadtrates erhält eine zusätzliche Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 120,00 €/Monat und die Stellvertreter in Höhe 
von je 30,00 €/Monat. 

(2)  Mitglieder des Ältestenrates erhalten eine zusätzliche Aufwandsentschädi-
gung in Form von einem Sitzungsgeld in Höhe von 16,00 € je Sitzung.

(3)  Ehrenamtliche Stadträte, die einem Ausschuss vorsitzen und Fraktionsvor-
sitzende erhalten eine zusätzliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 
60,00 €/Monat.

(4)  Wird die Tätigkeit der in den Absätzen 1 und 2 Genannten länger als drei 
Monate ununterbrochen nicht ausgeübt, erhält der jeweilige Stellvertreter 
die zusätzliche Aufwandsentschädigung ab diesem Zeitpunkt. 

§ 4 
Weitere Entschädigungen

(1)  Neben der Aufwandsentschädigung besteht Anspruch auf Ersatz des Ver-
dienstausfalls. Nichtselbstständigen wird der tatsächliche und nachgewie-
sene Verdienstausfall ersetzt, vorzugsweise durch Zahlung an den Arbeit-
geber. Selbstständigen und Personen, die einen Haushalt mit mindestens 
zwei Personen führen und nicht oder weniger als 20 Stunden je Woche 
erwerbstätig sind, wird der Verdienstausfall in Form eines Pauschalstunden-
satzes in Höhe von 16,00 € ersetzt. Gewährt werden ebenfalls zusätzliche 
angemessene Kosten für die Betreuung von Kindern und Pflegebedürftigen.

(2)  Notwendige Auslagen können frühestens einen Monat nach der Entste-
hung erstattet werden. 
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(3)  Kosten für Dienstreisen werden auf Grund des Bundesreisekostengesetzes 
in der jeweils geltenden Fassung und nach Maßgabe der bei der Stadt Wer-
nigerode geltenden Reisekostenregelungen erstattet.

(4)  Über Streitigkeiten bezüglich der Höhe der weiteren Entschädigungen ent-
scheidet der Hauptausschuss. 

(5)  Die Zahlung vorgenannter Entschädigungen erfolgt auf Antrag, entspre-
chende Nachweise sind beizufügen.

§ 5 
Fraktionsmittel

(1)  Den Fraktionen werden Zuwendungen zur Selbstbewirtschaftung (Frak-
tionsmittel) zur Verfügung gestellt. Die maximale Höhe der Zuwendung 
setzt sich zusammen aus einem Grundbetrag in Höhe von 150 € je Fraktion 
und Monat zzgl. 10 € je Fraktionsmitglied und Monat. Die Fraktionsmittel 
sind nicht in das neue Haushaltsjahr übertragbar.

(2)  Der jährliche Verwendungsnachweis mit Darstellung der wesentlichen Aus-
gabearten und den darauf entfallenden Beträgen ist spätestens im Novem-
ber eines jeden Jahres zum Monatsende dem Ratsbüro der Stadt Wernige-
rode zu übergeben. 

(3)  Näheres regelt die Richtlinie für Fraktionsmittel.

§ 6 
Auszahlungsmodus

(1)  Aufwandsentschädigungen und Sitzungsgelder werden auf der Grundlage 
der persönlich unterschriebenen Teilnehmerlisten von Sitzungen der Gre-
mien des Stadtrates quartalsweise – im IV. Quartal eines Jahres in der ers-
ten Dezemberdekade – abgerechnet und überwiesen. 

(2)  Weitere Entschädigungen werden entsprechend ihrer Antragstellung bear-
beitet und überwiesen. 

(3)  Entsteht oder entfällt der Anspruch während eines Kalendermonats, wird 
eine pauschale Aufwandsentschädigung für jeden Tag, an dem kein An-
spruch besteht, um ein Dreißigstel gekürzt.

§ 7 
Steuerliche Behandlung

Das Ratsbüro erstellt eine Jahresaufstellung der gezahlten Aufwandsentschädi-
gungen und Sitzungelder. Für eine entsprechende Erklärung der Steuerpflicht 
beim zuständigen Finanzamt ist jeder Empfänger von oben genannten Auf-
wandsentschädigungen selbst verantwortlich. 

§ 8 
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in weiblicher und männ-
licher Form.

§ 9 
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Entschädigungs-
satzung vom 09.12.2014 außer Kraft. 

Wernigerode, den 29.08.2017 

Gaffert

Oberbürgermeister

Richtlinie für Fraktionsmittel
Die Richtlinie für die Fraktionsfinanzierung ist die Grundlage für die Verwen-
dung der Zuwendungen an die Fraktionen (Fraktionsmittel). Sie basiert auf § 5 
der Entschädigungssatzung der Stadt Wernigerode vom 29.08.2017.

1. Verwendungszweck
  Fraktionsmittel sind haushaltsrechtlich keine Zuschüsse, sondern allgemei-

ne Haushaltsmittel, die den Fraktionen zur Selbstverwaltung zur Verfügung 
gestellt werden. Sie sind wirtschaftlich und sparsam zu verwenden. Sie die-
nen weder dem privaten Gebrauch noch der Nutzung für einzelne Stadträ-
te, da diese eine eigene Aufwandsentschädigung erhalten.

1.1 Anmietung von Räumen (einschließlich Nebenkosten)
  Soweit durch die Verwaltung keine eigenen Räumlichkeiten zur Verfügung 

gestellt werden können, ist die Anmietung von Räumen für eine Frakti-

onsgeschäftsstelle und zur Durchführung von Fraktionssitzungen möglich. 
Ausgeschlossen sind die Anmietung von Räumlichkeiten von der jeweiligen 
Partei oder parteieigenen Untergliederungen, um bereits den Anschein un-
zulässiger finanzieller Verflechtungen zu vermeiden.

1.2  Übernahme einmaliger Kosten und wiederkehrender Ausgaben für die lau-
fende Fraktionsgeschäftsführung

  Einmalige Kosten sind Kosten für Inventar und Bürotechnik (Telefon, Ko-
pierer, PC usw.). Bei einem Anschaffungswert von über 150 € netto für 
jedes einzelne Inventar ist die Stadt Eigentümerin. Diese mit öffentlichen 
Mitteln beschafften Güter sind durch die Verwaltung zu inventarisieren.

  Wiederkehrende Ausgaben sind zum Beispiel Büromaterial, Kopien, Tele-
fongebühren, Porto und Reparatur der Büroausstattung etc. 

1.3 Beschaffung von Fachliteratur
  Beschaffung von Fachliteratur im jeweiligen Bedarfsfall, wenn die Inanspruch-

nahme der verwaltungseigenen Bibliothek nicht ausreichend ist. Im Verwen-
dungsnachweis gemäß Punkt 2 sind Titel und ISBN-Nummer anzugeben.

1.4 Aufgabenorientierte Fortbildung und aufgabenorientierte Informationsreisen
  Reisen der Fraktionen oder einzelner Mitglieder im Auftrag der Fraktion, 

wenn diese der Vorbereitung von Entscheidungen im Stadtrat dienen. Die 
Reisekostenvergütung ist von der Fraktion entsprechend den Vorschriften 
des Bundesreisekostengesetzes zu gewähren.

1.5 Unzulässige Verwendung
  Unzulässig ist die Verwendung der Fraktionsmittel insbesondere für:
 a)  Blumen und Präsente an Mitglieder der Stadtverwaltung und Frakti-

onsmitglieder,
 b) Bewirtungskosten von Fraktionsmitgliedern und Dritten,
 c) Gesellige Veranstaltungen der Fraktion,
 d) allgemeine Bildungsreisen,
 e)  Teilnahme an Veranstaltungen von Parteien und Parteigliederungen 

(außer aufgabenorientierten Fortbildungen)
 f)  Klausurtagungen, Seminare und ähnliche Veranstaltungen, die nach 

ihren äußeren Rahmenbedingungen nicht angemessen sind,
 g)  Aufwendungsersatz der Mitglieder und Gäste für Fraktionssitzungen,
 h) Wahlwerbung und Parteiaktivitäten,
 i)  Spenden, Mitgliedsbeiträge (außer für kommunalpolitische Vereini-

gungen), Repräsentationsaufwendungen u. Ä.,
 j) Personalkosten.

2. Abrechnung der Fraktionsmittel
  Sämtliche Investitionen und Aufwendungen sind durch einen Verwen-

dungsnachweis zu belegen.

2.1 Nachweisführung Investitionen und Aufwendungen
  Die Verwendung der Fraktionsmittel für Investitionen (Anschaffung über 

150 € netto pro Einzelstück) sowie die sonstigen Aufwendungen werden im 
Verwendungsnachweis (Anlage 1) dargestellt und sind zusammen mit den 
Originalbelegen spätestens im Monat November eines jeden Jahres zum 
Monatsende im Ratsbüro zur Prüfung und Abrechnung vorzulegen. Der 
Verwendungsnachweis hat summarisch alle Ausgabenarten mit den darauf 
entfallenden Beträgen darzustellen. Jede Ausgabe ist so konkret wie mög-
lich zu bezeichnen um eine ordnungsgemäße Abrechnung zu ermöglichen.

  Bei Ablauf der Wahlperiode ist der Verwendungsnachweis abweichend 
innerhalb von 4 Wochen nach der Kommunalwahl einzureichen. Das an-
geschaffte Inventar ist nach Auflösung der Fraktion an die Stadt als Eigen-
tümerin zurückzugeben, soweit dieses nicht von der nachfolgenden Frak-
tion übernommen wird. Dies ist durch den neuen Fraktionsvorsitzenden 
schriftlich zu bestätigen.

  Das Rechnungsprüfungsamt ist berechtigt, jederzeit die ordnungsgemäße 
Abrechnung und Verwendung zu kontrollieren.

3. Erklärung
  Der Fraktionsvorsitzende erklärt auf dem Verwendungsnachweis, dass die 

Haushaltsmittel und Sachleistungen bestimmungsgemäß, d. h. nur für die 
Geschäftsbedürfnisse der Fraktion verwendet worden sind. 

4. Zahlung
  Den Fraktionen werden die Erstattungsbeträge umgehend auf das von ih-

nen angegebene Konto überwiesen. Im Haushaltsjahr nicht verbrauchte 
Mittel können nicht in das nächste Haushaltsjahr übertragen werden.

Wernigerode, den 29.08.2017

Gaffert 
Oberbürgermeister
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Verwendungsnachweis Fraktionszuwendungen

HH-Jahr  

Fraktion 

Buchstabe und Verwendungszweck nach Richtlinie Betrag Belegnummer
Korrektur durch
Verwaltung

1.1.  Anmietung von Räumen  
(einschließlich Nebenkosten)

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

1.2.  Übernahme einmaliger Kosten 
für die laufende Geschäftsführung

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

1.3.    Übernahme wiederkehrender Ausgaben  
für die laufende Geschäftsführung

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €
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Buchstabe und Verwendungszweck nach Richtlinie Betrag Belegnummer
Korrektur durch
Verwaltung

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

1.4.  Beschaffung von Fachliteratur € €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

1.5.   Aufgabenorientierte Fortbildung und  
aufgabeninformierte Informationsreisen

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

€ €

Gesamtbetrag: € €

Die Quittungen für o.g. Beträge sind der Anlage beigefügt. 

Die bestimmungsgemäße Verwendung der Mittel wird gem. Punkt 3 der Richtlinie versichert.

Wernigerode, den 

 Name und Unterschrift des Fraktionsvorsitzenden
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf 
https://my-
space.com/
stadtjugend-
wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Sanja Schlicht // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

JUGENDHAUS CENTER

Benzingeröder Chaussee 1,
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
jhcenter@wernigerode.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe, Theo Drescher

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // jeden 2. Samstag

14:00 – 22:00 Uhr Kinderzeit
14:00 – 18:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
15:00 – 18:00 Uhr Töpfern 
mit Angela // Spieleworkshop 
– Offene Angebote // 15:00 
– 17:00 Uhr Fitness Mädchen 
// 17:00 – 19:00 Uhr Fitness 
Jungen 

jeden Dienstag

15:00 – 18:00 Uhr Kreativ-
werkstatt // 15:30 – 16:30 
Uhr Projekt Line Dance 
jeden Mittwoch // 15:00 
– 17:30 Uhr Kreativ-/ Töpfer-
werkstatt // 17:00 – 19:00 
Uhr Fitness Jungen

jeden Donnerstag

15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« – 
Kooperationstag (Internatio-
naler Bund, Stadt Wernigero-
de und Ehrenamtliche): Sport 
& Turniere / Kreativangebote 
/ Ausflug & Erleben / Kochen

jeden Freitag

14:00 – 18:00 Uhr Entdecken 
& Erleben // 18:30 – 20:00 
Uhr Fitness Mädchen // 
19:00 – 21:00 Uhr Jugend-
koch AG 

letzter Samstag im Monat

14:00 Uhr Samstagscafé mit 
Back AG für Kinder und Ju-
gendliche // 14:00 – 22:00 
Uhr Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Kickern // 
Spiele // Gitarrenstunde auf 
Anfrage  u. v. a. m.

HIGHLIGHTS

jeden Freitag 
18:00 – 24:00 Uhr Ausflüge 
– Erleben – Veranstaltungen 
nähere Infos über Tel. 0172-
1869879

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 8
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Marcel 
Völkel, Birgit Hannover, Theo 
Drescherr

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag //  jeden 2. Samstag

14:00 – 22:00 Uhr
14:00 – 18:00 Uhr Kinderzeit

REGELMÄSSIG

jeden Montag
15:00 Uhr Kinderkochstudio 
// 18:00 Uhr Kochen und 
Backen für Jugendliche

jeden Dienstag

15:00 Uhr Kreativ angebot

jeden Mittwoch

16:00 Uhr Musikworkshop // 
19:00 Uhr Hallenzeit für 
Jugendliche (außer in den 
Ferien)

jeden Donnerstag

15:00 Uhr Exkursionstag

jeden Freitag

15:00 Uhr Spieleworkshop 

erster Samstag im Monat

Offene Angebote // 13:00 
Uhr Exkursionstag Jugendl.

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // 
Spiele u. v. a. m.

HIGHLIGHTS

Dienstag, 05.12.2017
Weihnachtsbasteleien in der 
Holzwerkstatt

Donnerstag, 07.12.17

Wir fahren baden nach Hal-
berstadt. 

Dienstag, 12.12.2017

Weihnachtsbasteleien

Freitag, 15.12.2017 

Weihnachtsfeier mit Kindern 
und Jugendlichen

Montag, 18.12.2017

Kinderkochstudio – »In der 
Weihnachtsbäckerei«

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 //  
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo 13:30 – 21:30 Uhr
Di 13:30 – 21:30 Uhr
Mi 16:00 – 21:00 Uhr
Do 16:00 – 21:00 Uhr
Fr 14:00 – 23:00 Uhr
Sa 15:00 – 21:30 Uhr

Samstag, 16.12.2017  

14:00 – 23:00 Uhr Clubnach-
mittag mit sozialpäd. Betreu-
ung
Mi, Do, Sa – begleitete 
Selbstverwaltung

REGELMÄSSIG

Mo, Di, Fr 
Gespräche bei Tee & Gebäck 
über das Alltägliche & Proble-
me // 16:00 – 18:00 Uhr 
Gesellschaftsspiele // 19:00 
– 20:00 Uhr Gruppengesprä-
che // 20:00 – 21:00 Uhr Zeit 
für individuelle Gespräche

jeden Montag

18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Dienstag

15:00 – 16:00 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten     

jeden Mittwoch

15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis in der Mehr-
zweckhalle Benzingerode

jeden Freitag

14:30 – 15:45 Uhr Turnhalle 
Silstedt Fußball und Sport-
spiele // 16:00 – 18:00 Uhr 
Spielnachmittag // 18:00 
– 20:00 Uhr Kochclub

HIGHLIGHTS

Freitag, 08.12.2017

16:00 – 17:30 Uhr Ausflug 
zum Hohnekopf zur 
Tierbeobachtung

Freitag, 15.12.2017

15:00 – 17:30 Uhr 
Schlittentour in Drei Annen 
(bei Schnee)

Samstag, 16.12.2017

13:00 – 17:00 Uhr Baden 
in Halberstadt / abends 
Kochclub im Jugendtreff

Freitag, 22.12.2017

16:00 – 17:30 Uhr Kleine 
Weihnachtsfeier im Treff

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi 14:30 – 21:30 Uhr
Do 14:30 – 21:30 Uhr

Samstag, 16.12.2017  

14:00 – 23:00 Uhr Clubnach-
mittag mit sozialpäd. Betreu-
ung gemeinsam mit dem 
Jugendtreff Silstedt

REGELMÄSSIG

Mi, Do
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 17:30 – 18:30 
Uhr Kochclub (1 €) // 20:00 
– 21:00 Uhr Zeit für individu-
elle Gespräche

jeden Montag

18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Dienstag

15:00 – 16:00 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten

jeden Mittwoch

15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis, Mehr-
zweckhalle Benzingerode

jeden Freitag

14:30 – 15:45 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten

HIGHLIGHTS

Mittwoch, 06.12.2017
15:30 – 17:30 Uhr Ausflug 
zum Hohnekopf

Mittwoch, 13.12.2017

15:00 – 17:30 Uhr Ausflug 
nach Schierke und Rodeln 
(bei Schnee)

Mittwoch, 20.12.2017

15:30 – 17:00 Uhr Kleine 
Weihnachtsfeier

STREETWORK

Schlachthofstraße 6,  
Wernigerode
Telefon 0 39 43-65 45 17 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Gernot Eisermann

Donnerstag, 14.12.2017

19:30 Uhr Abfahrt am 
»Center«: Fahrt ins Studio-
kino Einstein Quedlinburg, 
Besuch des Films »Kedi – von 
Katzen und Menschen« / 
Anmeldung bitte unter Tel. 
0173-2099722 / Kosten 3 €

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a,  
Wernigerode
Tel. 03943-632748 oder 
0152-25481879 // Fax: 
03943-625438 // E-Mail: 
sfz-wern@internationaler-
bund.de 

OFFENE LERNWERKSTATT

jeden Dienstag und Mittwoch
14:00 – 17:00 Uhr

REGELMÄSSIG

1. Woche Kreativecke 
2. Woche Experimentierecke 
3. Woche Technikecke 
4. Woche Kinderküche 

KINDERAKADEMIE HARZ

Mittwoch, 29.11.2017
15:00 – 19:00 Uhr im IB SFZ: 
»Aus welchen Naturmateriali-
en können wir Schmuck 
herstellen?« / Kosten 8 €

Mittwoch, 03.01.2018

10:00 – 14:00 Uhr im IB SFZ: 
»Können Gummibärchen 
tauchen?« / Kosten 5 €

Freitag, 05.01.2018

15:30 – 19:00 Uhr im Wild-
park Christianental: »Warum 
kann die Eule den Kopf drehen 
und wir nicht?« / Kosten 5 €

Samstag, 20.01.2018

10:00 – 14:00 Uhr im IB SFZ: 
»Konflikt«e »Meister«n« / 
Kosten 5 €

Wir benötigen von Dir eine 
Anmeldung, wenn Du an 
einer Veranstaltung teilneh-
men möchtest! 

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do 15:00 – 20:00 Uhr 
Fr 18:00 – 23:00 Uhr
Sa 15:00 – 20:00 Uhr
Karten- und Brettspiele, Ki-
cker, Dart (bei Interesse und 
ausreichend Anmeldungen    
1 x monatl. Kicker- oder 
Dartturnier), Computernut-
zung (1 h = 0,50 €), gele-
gentlich Fr oder Sa Livemusik, 
1 x monatl. Themenabend 
mit Wunschgericht  nach 
Angebot (Anmeldung erfor-
derlich!), Kaffee & Kuchen, 
Speisen und Getränke nach 
Karte
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Schnell wie ein Blitz
Ben Stefanowicz darf sich nach dem Stadt-Finale 
Ende September vom »BARMER Kindersprint« als 
schnellstes Kind aus Wernigerode bezeichnen. Der 
Viertklässler der Grundschule Diesterweg Wernige-
rode sprintete beim großen Finale des Sprintwett-
kampfes in sagenhaften 5,400 Sekunden durch 
den 16 Meter langen Laufparcours. Damit ist er in 
diesem Schuljahr der schnellste Junge aus Wernige-
rode. Schnellstes Mädchen wurde mit 5,540 Sekun-
den die Viertklässlerin Michelle Siedenberg, von der 
Grundschule Henning Calvör Wernigerode. Eine 
tolle Leistung! Besonders vor dem Hintergrund, 
dass 227 Kinder am »BARMER Kindersprint« in 
Wernigerode teilgenommen haben.

In Zeiten zunehmender Bewegungsarmut will 
die Bewegungsinitiative »Kindersprint« gemeinsam 
mit den unterstützenden Partnern einen Gegenpol 
zur multimedialen Freizeitgestaltung darstellen, 

Kindern Freude an Bewegung vermitteln und sie 
langfristig zum Sporttreiben animieren. Vor diesem 
Hintergrund war die große und positive Resonanz 
beim Finale umso erfreulicher. //

Ein sportlicher Samstag für die ganze Familie!
Am 21. Oktober 2017 veranstalteten das Quar-
tiersmanagement des Internationalen Bundes und 
der Stadtfeldbeirat mit vielen Partnern das jährliche 
Familiensportfest. Über 150 große und kleine Teil-
nehmer nutzten den Tag, um gemeinsam in Bewe-
gung zu kommen.

Nach einer kurzen Erwärmung am Schwing-
tuch konnte es losgehen. Ob beim Dribbeln, beim 
Floorball mit den Red Devils oder bei Geschicklich-
keitsübungen – die Kinder zeigten den Eltern und 
Großeltern ihr Können und brachten diese damit 
ganz schön ins Schwitzen. An insgesamt acht Sta-
tionen sammelten die Teilnehmer Stempel und 
wurden dann mit einer Urkunde und Medaille für 
die gemeinsam erbrachte Leistung ausgezeichnet. 

Auch für die ganz kleinen Sportler unter drei Jahren 
gab es einen Parcours vom IB Familienzentrum, der 
ausreichend Platz zum krabbeln und klettern bot. //

Wernigeröder Flossenschwimmer  
erfolgreich in Chemnitz
Zu einer ersten »Bestandsaufnahme« nach inten-
siven Trainingsmonaten nutzten die Wernigeröder 
Flossenschwimmer, kurz Finswimmer Ende Okto-
ber den ersten Mitteldeutschen Finswimming-Cup 
in Chemnitz. Neben Nico Lissel, Jan Henrik Hass, 
Louis von Gynz-Rekowski und Noah Dalichow 

nahm auch der jüngste Wettkampfschwimmer des 
TC Harz, Matty Schmidt, die Reise nach Sachsen 
auf sich. 

In einem erstklassig besetzten Teilnehmerfeld 
konnten die Wernigeröder Sportler mit sehr guten 
Leistungen glänzen. Allen voran Nico Lissel, der mit 
drei ersten und einem zweiten Platz als erfolgreichs-
ter Teilnehmer wieder nach Hause fuhr. Louis von 
Gynz-Rekowski (zwei vierte, ein zweiter und ein 
dritter Platz), Noah Dalichow (ein erster, ein zwei-
ter und zwei dritte Plätze) sowie  Matty Schmidt 
(zwei erste Plätze) waren nicht weniger erfolgreich. 
Besondere Erwähnung soll aber Jan Henrik Hass 
finden. Jan hatte sich bereits in der vergangenen 
Saison stark gesteigert. In dieser Saison gelangen 
ihm weitere Leistungssprünge von bis zu 20 Se-
kunden auf den längeren Strecken. Diese tollen 
Leistungen spiegeln sich auch in den Platzierungen, 
zwei sechste und zwei vierte Plätze, wieder. 

Abschließend soll an dieser Stelle einer ganz 
treuen Unterstützerin der Finswimmer gedankt 
werden. Claudia Dalichow begleitet seit Jahren die 
Wettkämpfe der Sportler als Kampfrichterin. Ohne 
ihren Einsatz wären viele Wettkampfreisen nicht 
möglich, da seitens der Ausrichter häufig die An-
wesenheit eines Kampfrichters gefordert wird. //

Ca. 700 Besucher fanden den Weg zum Endspurt der 
Kinderbewegungsinitiative. © Kindersprint

Aufwärmen mit dem Schwungtuch

Die Teilnehmer des Tauchclub Harz am 1. Mittel-
deutschen Cup im Finswimming in Chemnitz. Von 
links: Jan Henrik Hass, Louis von Gynz Rekowski, 
Nico Lissel und Noah Dalichow, liegend Matty 
Schmidt. © privat

LESE-VIRUS an der 
Pestalozzi-Schule 
Wernigerode
»Hallo liebe Leser, wir Schüler der Klassenstufe 5 
an der Pestalozzi-Schule Wernigerode hatten am  
16. Oktober 2017 eine magische Autorenlesung.

Unser Weg zum Leseerfolg ist oft nicht ganz 
leicht. Gut, dass es Bücher von Matthias von Born-
städt gibt. Die Geschichte »Die drei Magier« hat 
alle Erwartungen übertroffen. Seine Lesung an un-
serer Schule war eine spannende Reise voller Freu-
de und Entdeckungen. 

Wir können sagen, seine Bücher sind wie 
»Leuchttürme«. Sie erhellen den Horizont und sind 
gute Wegbegleiter. Überzeugt euch doch selbst 
einmal. Aber Vorsicht! »Die drei Magier« haben 
uns infiziert. Der LESE-VIRUS ist ansteckend, er zau-
bert ein Lächeln in unseren Alltag. 

Wir bedanken uns beim Autor Matthias von 
Bornstädt sowie beim MENTOR-Verein als Organi-
sator für die magische 
Zeit.« // Klassen 5a 
und 5b der Pestalozzi- 
Schule Wernigerode

Jugendtreff Silstedt 
beteiligt sich am  
Erntedankfest
In diesem Herbst feierte Silstedt sein 25. Ernte-
dankfest. In die Vorbereitungen wurde auch der 
Jugendtreff mit einbezogen. So übernahmen die 
Kinder die »Fruchtoase«. Sie schnippelten frisches 
Obst und halfen bei der Zubereitung der Frucht-
bowle, welche sie dann bei der Veranstaltung an-
boten. Auch bei der Dekoration waren sie kreativ. 
Die Jugendlichen übernahmen das Kinderschmin-
ken. Angehende Erzieherinnen konnten hier ihre in 
der Ausbildung erworbenen Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten unter Beweis stellen. Allen Teilnehmern 
herzlichen Dank! // JL

Das Kinderschminken kam beim Erntedankfest in 
Silstedt sehr gut an.
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Goldene Hochzeitspaare im Rathaus geehrt
Bereits seit vielen Jahren ist es in Wernigerode gute 
Tradition, Wernigeröder Ehepaare, die ihr goldenes, 
diamantenes oder ein späteres Hochzeitsjubiläum 
feiern, zu würdigen. Zur »Goldenen Hochzeit« lädt 
die Stadt dazu alle Paare einmal jährlich in den his-
torischen Rathaussaal ein. In diesem Jahr folgten 67 
Hochzeitspaare der Einladung. 

Oberbürgermeister Peter Gaffert begrüßte Ende 
Oktober herzlich die Jubilare und beglückwünschte 
sie zu ihrem besonderen Ehrentag. Mit Rückblicken 
auf das Jahr 1967 leitete er den kurzweiligen Nach-
mittag ein. Im Anschluss wurden die Ehrengäste 
durch den Kaberettisten Rainer Schulze sowie die 
Spinnesänger bestens unterhalten. //

Jugendtreff Silstedt beteiligt sich beim  
Reinigen am Schützenplatz
Traditionell reinigen Mitglieder des Schützenver-
eins, Kinder und Jugendliche des Jugendtreffs so-
wie die Jugendfeuerwehr regelmäßig das Gelände 

der Schützenhalle in Silstedt. Das Außengelände 
wird von Unrat gereinigt und die Freiflächen ge-
pflegt. Ein dabei angelegtes Lagerfeuer lädt zum 
Verbrennen, aber auch zu Gesprächen und etwas 
Abenteuerromantik ein. Natürlich gab es auch 
einen Wettkampf im Pusterohr- und Luftgewehr-
schießen. Die Jugendfeuerwehr bot eine Übung 
für die Teilnehmer an, bei der diese ihre Kenntnisse 
darbieten konnten. Abschließend gab es für alle 
Teilnehmer noch ein Grillwürstchen. Eine gelunge-
ne Veranstaltung, welche auch von einigen Eltern 
gerne angenommen wurde. // (Toni Helmdach, 
Jens Lux und Holger Mänz  – Veranstaltungsorga-
nisatoren)

»Duftparcours mit Lebkuchengewürzen«  
im Schülerfreizeitzentrum!
Am 12.12. und am 13.12.2017 findet im IB Schü-
lerfreizeitzentrum das nächste Highlight statt. Un-
ter dem Motto »Duftparcours mit Lebkuchenge-
würzen« sind alle Kinder im Alter von 6 – 14 Jahren 
eingeladen, auf Spurensuche nach gesunden Le-
bensmitteln zu gehen. 

Bereits im Mittelalter backte man besonders zur 
Weihnachtszeit Lebkuchen. Die typischen Gewür-
ze – Zimt, Nelken und Anis – haben sich bis heute 
nicht geändert und verzaubern jede Backstube in 
ein duftendes Erlebnis. Beim Riechen und Schme-
cken gehst Du auf Erkundungstour durch einen 
Duftparcour. In der Offenen Lernwerkstatt erfährst 
Du mehr über die bunte Gewürzmischung und 

stellst selbst leckere Lebkuchen und Knusperhäus-
chen her! 

Neugierig geworden? Dann besucht uns diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 14:00 – 17:00 
Uhr in der Offenen Lernwerkstatt! Für weitere Fra-
gen und Anmeldungen könnt ihr euch an das IB 
Schülerfreizeitzentrum, Feldstraße 7a in Wernige-
rode wenden oder ihr ruft uns einfach unter der 
03943-632748 an! //

Massenhochzeit im Rathaus: Ostern 1967 heirate-
ten 50 Hochzeitspaare in Wernigerode.

Eine Buchlesung  
besonderer Art 
Mit Neugier folgten 15 Senioren einer Ankündi-
gung zur Buchlesung, die auf Initiative der Senio-
renvertretung der Stadt Wernigerode e. V. und des 
Frauenzentrums Wernigerode am 1. November  
stattfand. 

Die Leiterin des Frauenzentrums, Irmtraud Blu-
me stellte aus dem Roman »Nachts unter der stei-
nernen Brücke« das Leben im mittelalterlichen Prag 
dar. In 14 Einzelgeschichten schildert der Autor Leo 
Perutz in seinem Buch feinfühlig das Leben der jü-
dischen Bevölkerung, ihre Tagesgeschäfte mit viel 
Geld und den Wechsel des Geldes um Privilegien. 
Bei dem Geldwechsel war der Jude nicht Jude, son-
dern der Geldbeschaffer und Geber.

Die Zuhörer dankten Irmtraud Blume für die 
Präsentation des Romans. Sie empfahl das Buch als 
sehr gute Lektüre – das Lesen macht Spaß und regt 
zum Gespräch über den Inhalt an. // RA

Herbstferienspaß mit 
der Stadtjugendpflege 
Wernigerode
Am 02.10.2017 nutzten die Kinder der Jugend-
treffs Silstedt und Benzingerode das Angebot, 
gemeinsam das Freizeitbad in Halberstadt zu be-
suchen. Über 5 Stunden wurde gerutscht, getobt, 
gesprungen und geschwommen, was das Zeug 
hält. Manch einer staunte, welche Leistungen auch 
beim Turmspringen erbracht wurden. Allen hat der 
schöne Ferientag gefallen. 

Schon am 05.10. ging es in das nächste Ferien-
Highlight. 9 Kinder besuchten das Bauspielhaus in 
Thale und konnten den ganzen Tag toben, spielen 
und turnen. Nach dem Besuch wurde noch im Ju-
gendtreff gemeinsam gekocht und gegessen. 

Alle hatten viel Spaß bei den Angeboten in den 
Ferien! // (Jens Lux)

Eröffnung des Wunschbriefkastens
Am 29.11.2017 ist es wieder soweit: der Weihnachtsmann kommt ins Stadt-
feld! Von 14:30 bis 15:30 Uhr lädt das Quartiersmanagement des Internatio-
nalen Bundes alle Kinder und Bewohner ein, gemeinsam die Tanne neben der 
Apotheke in der Ernst-Pörner-Straße zu schmücken. 

Neben einem kleinen weihnachtlichen Programm der Grundschulen und 
der Musikschule Schicker können die Kinder wieder ihren selbstgebastelten 
Weihnachtsbaumschmuck anbringen und sich bei heißen Getränken und klei-
nen Snacks aufwärmen. Außerdem wird der Weihnachtsmann auch in diesem 
Jahr erneut einen Briefkasten für die Wunschzettel der Kinder anbringen. In 
diesen Briefkasten können wieder alle Kinder bis zum 09.12.2017 ihre ganz 
persönlichen Wünsche einwerfen und auf eine Antwort vom Weihnachtsmann 
hoffen. //

Die Stadt Wernigerode
bietet ab 1. August 2018

 3 Ausbildungsstellen Verwaltungsfachangestellte/r –  
 Fachrichtung Kommunalverwaltung an.

Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte bis zum 15. Januar 2018 an die Stadt Wernigerode, SG Personal, 
Marktplatz 1, 38855 Wernigerode, Tel. 03943 654-120.

Ausführliche Informationen finden Sie unter  
www.wernigerode.de (Stellenausschreibungen).
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// Soziales

FAMILIENZENTRUM  
WERNIGERODE

Ernst-Pörner-Straße 6
Telefon: 0160-97084381 // 

Jessica.Munzke@internatio-

naler-bund.de // www.face-

book.de/Familienzentrum.

Wernigerode 

VERANSTALTUNGEN

Montag 
08:30 – 10:00 Uhr Frühgebo-
renenberatung / Beratung bei 
traumatischen Geburten // 
10:00 – 11:30 Uhr Treff für 
Eltern mit frühgeborenen 
Kindern // 14:00 – 16:00 Uhr 
Kreatives Gestalten für Er-
wachsene (11.12.) // 15:00 
– 18:00 Uhr Quartiersma-
nagement // 16:00 – 17:00 
Uhr Kleiderkammer des Kin-
derschutzbundes // 16:00 
– 18:00 Uhr Weihnachts-
basteln (4.12.)
Dienstag 
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff // 10:00 – 11:30 
Uhr DELFI-Babykurs mit 
»Weltentdecker« (Anmel-
dung erforderlich) // 12:00 
– 14:00 Uhr Nähtreff // 
14:30 – 16:00 Uhr Hausauf-
gabenhilfe // 15:00 – 16:00 
Uhr Bewegungsabenteuer mit 
»Sportykus« für 2- bis 3-Jäh-
rige // 16:00 – 17:00 Uhr Be-
wegungsabenteuer mit 
»Sportykus« für 2- bis 3-Jäh-
rige // 19:30 – 21:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Frauen 
mit Fehlgeburt und Eltern von 
Sternenkindern (Termin auf 
Nachfrage)
Mittwoch 
08:30 – 14:00 Uhr Schrei-
babyambulanz // 09:00 – 
10:30 Uhr DELFI-Babykurs 
mit »Weltentdecker« (Anmel-
dung erforderlich) // 13:00 
– 15:00 Uhr Fachkraft im 
Fokus (6.12.) // 15:00 – 
16:00 Uhr Sprachkurse für 

Vorschulkinder (Anmeldung 
erforderlich) // 16:00 – 17:30 
Uhr Märchen-Mittwoch mit 
der Märchenfee (13.12.) // 
16:00 – 18:00 Uhr Stamm-
zell-Typisierungs-Station und 
Beratung durch den Verein 
für krebskranke Kinder 
(13.12.)
Donnerstag 
09:30 – 11:00 Uhr Offene 
Krabbelgruppe für Babys und 
Kleinkinder // 09:30 – 11:00 
Uhr Seniorentreff // 14:00 
– 16:00 Uhr Sprechstunde für 
Hörbehinderte (7.12.) // 
15:00 – 17:00 Uhr Workshop 
zur Gewaltfreien Kommunika-
tion (Anmeldung erforderlich) 
// 15:30 – 18:00 Uhr Plätz-
chen backen mit Kindern, 
Familien und Senioren in der 
Pestalozzischule
Freitag 
09:30 – 11:30 Uhr Hebam-
mensprechstunde mit der 
Hebammenpraxis »Unter dem 
Herzen« (Anmeldung erfor-
derlich) // 10:00 – 12:00 Uhr 
Offener Treff der Nachbar-
schaftshilfe (1.12.; 15.12.) // 
09:00 – 10:30 Uhr DELFI-
Babykurs für Februar- bis 
April-Kinder mit »Weltentde-
cker« // 10:45 – 12:15 Uhr 
DELFI-Babykurs für Mai- bis 
Juni-Kinder mit »Weltentde-
cker« // 14:00 – 16:00 Uhr 
Offener Treff der Nachbar-
schaftshilfe (15.12.) // 15:00 
– 16:00 Uhr Bewegungsaben-
teuer mit »Weltentdecker« 
für 1- bis 2-Jährige // 16:00 
– 17:00 Uhr Bewegungsaben-
teuer mit »Weltentdecker« 
für 1- bis 2-Jährige 

HIGHLIGHTS

Montag, 04.12.2017
16:00 – 18:00 Uhr Weih-
nachtsbasteln im Familienzen-
trum Wernigerode

Donnerstag, 14.12.2017
15:30 – 18:00 Uhr Plätzchen 
backen mit Kindern, Familien 
und Senioren in der Pestaloz-
zischule

Schließzeit: Vom 18.12.2017 
bis 07.01.2018 ist das Famili-
enzentrum Wernigerode 
geschlossen.

SENIORENVERTRETUNG 
DER STADT  
WERNIGERODE E. V.

Geschäftsadresse:
Senioren- und Familienhaus
Seniorenvertretung der Stadt 
Wernigerode e. V.
Steingrube 8
38855 Wernigerode
Telefon:  03943-248873
Mail: seniorenvertretung-
stadt@wernigerode.de

VERANSTALTUNG

Dienstag, 05.12.2017

14:30 Uhr Das »unkomplette 
Streichquartett« der Familie 
Vorbrodt mit einem Advents-
konzert in der Remise Werni-
gerode, Marktstr.1 und eine 
weihnachtliche Kaffeetafel 
erwarten die Mitglieder der 
Seniorenvertretung und inte-
ressierte Senioren der Stadt 
Wernigerode.

SENIOREN- UND FAMILI-
ENHAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 01.12.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Sonntag, 03.12.2017 
11:15 Uhr Hospizverein 
Wernigerode e. V. – Sonntag 
gegen Traurigkeit

Montag, 04.12.2017

09:30 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Spielgruppe // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 15:00 
Uhr Adventskonzert für Seni-
oren im Harzer Kultur- und 
Kongresszentrum // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen

Dienstag, 05.12.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
09:30 Uhr Die Linke - Senio-
ren // 10:00 Uhr Kontakte-
verein – Kreativkreis // 10:00 
Uhr Gehirntraining // 10:00 
Uhr Gymnastik // 14:30 Uhr 
Schreibwerkstatt // 14:30 Uhr 
Englisch // 15:45 Uhr Senio-
rentanz Einsteiger // 17:00 
Uhr Qi Gong // 18:30 Uhr  
Qi Gong

Mittwoch, 06.12.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 

Zeit« // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Blinde- und Sehbehinderte // 
14:00 Uhr Ski Club Senioren 
– Adventsveranstaltung // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qi Gong 
// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qi Gong

Donnerstag, 07.12.2017
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
Aktiv Kreativ // 15:00 Uhr 
BRH – Vorstandssitzung // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Restless-Legs-Syndrom // 
17:30 Uhr LWG – Senioren-
gruppe // 19:00 Uhr LWG 
– Dart

Freitag, 08.12.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Sonntag, 10.12.2017
08:45 – 13:00 Uhr Schach

Montag, 11.12.2017

09:30 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Spielgruppe // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen 

Dienstag, 12.12.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:30 Uhr 
Geselliges Tanzen // 14:30 
Uhr Englisch // 15:00 Uhr 
LWG – Senioren-Frauentref-
fen // 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 13.12.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 14:00 
Uhr Initiative Naturfreunde // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr MS-Betroffene // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qi Gong 
// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qi Gong

Donnerstag, 14.12.2017
09:00 Uhr Volkssolidarität – 
Ortsgruppenvorsitzende // 
10:00 Uhr Nordic Walking // 

14:00 Uhr Volkssolidarität 
Ortsgruppe 7 – Advent // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Rollifahrer // 
14:30 Uhr Aktiv Kreativ

Freitag, 15.12.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Montag,18.12.2017
09:30 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Spielgruppe // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen

Dienstag, 19.12.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:00 Uhr 
Initiative Sparkasse 60 plus // 
14:30 Uhr Englisch // 15:45 
Uhr Seniorentanz / Einsteiger 
// 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 20.12.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qi Gong 
// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qi Gong

Donnerstag, 21.12.2017
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
19:00 Uhr LWG – Dartspieler

Freitag, 22.12.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

(Änderungen möglich!) Unter 
der Telefonnummer 03943-
605044 können nähere Infor-
mationen erfragt oder per-
sönliche Gesprächstermine 
vereinbart werden.

VOLKSSOLIDARITÄT

Breite Straße 18  
(Eingang beim Haus  
Unterengengasse 7) 
38855 Wernigerode 
Ansprechpartner:  
Frau Annekatrin Czapla 
Tel. 03943-2091764

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag 

9:00 – 13:00 Uhr,  
Freitag nach Absprache
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VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 06.12.2017
Ortsgruppe Ilsenburg: 
14:00 Uhr Weihnachtsfeier im 
Bahnhofssaal

Donnerstag, 07.12.2017
Ortsgruppe Rübeland: 
14:00 Uhr Weihnachtsfeier im 
Hotel »Hermannshöhle«
Ortsgruppe Wernigerode 27: 
12:30 Uhr Weihnachtsfeier im 
»Kartoffelhaus«

Freitag, 08.12.2017
Ortsgruppe Wernigerode 27: 
13:00 Uhr Abschlussfahrt 
nach Altenbrak zum »Jodler 
Meister«

Dienstag, 12.12.2017
Ortsgruppe Wernigerode 24: 
12:00 Uhr Weihnachtsfeier im 
»Hasseröder Hof« 

Ortsgruppe Wernigerode 12: 
13:00 Uhr Abschlussfahrt 
nach Altenbrak zum »Jodler 
Meister«

Mittwoch, 13.12.2017
Ortsgruppe Wernigerode 20: 
13:00 Uhr Abschlussfahrt 
nach Altenbrak zum »Jodler 
Meister«

Donnerstag, 14.12.2017

10:00 Uhr Ortsgruppenver-
sammlung der Ortsgruppen 
Wernigerode sowie Ober- 
und Unterharz im Senioren- 
und Familienhaus Wernigero-
de, Steingrube 8

Montag, 18.12.2017
Ortsgruppe Wernigerode 20: 
15:00 Uhr Weihnachtsfeier in 
der Gaststätte »Zur Quelle«

MENTOR  
WERNIGERODE E.V.

Burgstraße 11
38855 Wernigerode
03943 / 60 61 25
Mentor.wr@gmail.com

SOVD 

Sozialverband Deutschland e.V.
Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1 
Tel. 03943-632631

BERATUNGSZEITEN

jeden Dienstag 
15:00 Uhr – 18:00 Uhr 

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 05.12.2017

14:30 Uhr Jahresabschluss-

veranstaltung für Mitglieder 
des SoVD im HKK Hotel 
Wernigerode, Pfarrstraße 41

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Mo 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Di 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Mi 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Do 10 – 12 // 13 – 19 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag
10:00 Uhr Teestube internati-
onal // 13:30 Uhr Kreativkreis 
// 17:30 Uhr Verkauf im 
Solidaritätsshop »Stöberstube«

Dienstag
10:00 Uhr Café um 10:00 // 
15:30 Uhr AG Malen und 
Zeichnen 
Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 
13:30 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe
Donnerstag
10:00 Uhr Internetcafé // 
10:00 Uhr Verkauf im Solidari-
tätsshop »Stöberstube« // 
14:00 Uhr Frauentreff //  
18:30 Uhr Stricken gegen Stress

Freitag
10:00 Uhr Teestube internat.

In der Zeit vom 21.12.2017 
bis 08.01.2018 ist das Frauen-
zentrum geschlossen!

Änderungen vorbehalten!

100 Jahre Sozialverband Deutschland SoVD –  
27 Jahre Kreisverband Wernigerode
Zu diesem Anlass hatte der Kreisvorstand Wernige-
rode Anfang Oktober 2017 zu einem Tag der offe-
nen Tür in seine Geschäftsstelle Heltauer Platz 1 in 
Wernigerode eingeladen. Der Kreisvorstand emp-
fing zu der festlichen Geburtstagsfeier Mitglieder 
und Gäste, darunter die Landtagsabgeordnete An-
gela Gorr, den stellvertretenden Oberbürgermeister 
Volker Friedrich, Rita Ahrens von der Seniorenver-
tretung der Stadt Wernigerode sowie Jürgen Sah-
land, Meister vom Stuhl und seinen Stellvertreter 
Jens Dierks von der Wernigeröder Freimaurerloge 
»Zum starken Licht am Brocken«. Die Grußbot-
schaft des Landesverbandes überbrachte die Lan-
desvorsitzende des SoVD, Kerstin Römer.

Die Mitglieder des Kreisvorstandes informierten  
über die vielfältige Verbandsarbeit und stellten in 
einer Ausstellung den Werdegang des Kreisverban-
des des SoVD von der Gründung bis zur Gegenwart 
vor. In diesem Zusammenhang lud Frau Angela 
Gorr die Mitglieder des Kreisverbandes zu einem 
Besuch im Landtag von Sachsen-Anhalt ein. 

Der Höhepunkt der Geburtstagsfeier war die 
Überreichung einer Rampe durch die Freimaurer-

loge an die Geschäftsstelle des SoVD, die sich im 
Haus der Freimaurerloge befindet. Damit konnte 
nun für alle Mitglieder Barrierefreiheit hergestellt 
werden, sodass die Mitglieder mit Rollstuhl und 
Rollatoren problemlos die Veranstaltungen in der 
Geschäftsstelle besuchen können. Der besondere 
Dank geht an die Initiatoren von der Freimaurerlo-
ge Herrn Sahland und Herrn Dierks. // MH

100. GEBURTSTAG 

Elli Schlegel

95. GEBURTSTAG 

Edeltraud Eckert
Ludmila Tracht
Margarete Griem

90. GEBURTSTAG 

Liselotte Adenstedt
Dr. Hans-Georg  
Strübing
Gisela Busse

85. GEBURTSTAG 

Ingrid Schmalfuß
Dorothea Flemmig
Inge Ludwig

Gustav Koch
Marianne Hartung
Elfriede Mänz
Gerhard Meyer
Johanna Berger
Else Reinke
Horst Jeske
Lisa Dylla
Gerhard Kluck
Horst Günther
Helga Hunger
Ilse Conrad

80. GEBURTSTAG 

Ingeborg Lehmann
Erika Thorenz
Georg Denecke
Rosemarie Sulkowski

Manfred Weber
Annemarie Bussler
Wilhelm Gossen
Winfried Tronicke
Brigitte von Trzebia-
towski
Gerhard Hahne
Anneliese Hellerling
Ruth Brettschneider
Lieselotte Füchtner
Klaus Bengsch
Karl-Heinz Krüger
Herbert Prochnau
Ekkehard Sieger
Horst Albrecht
Sabine Laucke
Christa Oehlmann
Helga Nauke

Georg Begett
Ingrid Vogs
Ilse Gottschling
Helga Gattermann
Irmgard Pfeiffer
Klaus Knoth
Martin Hanstein
Marie Luise Tolle
Raissa Sittner

75. GEBURTSTAG 

Helga Peuleke
Hannelore Naujoks
Anneliese Gebhardt
Doris Pretzer
Edmund Schieritz
Wolfgang Fricke
Rosemarie Kuhnert

Gudrun Alandt
Rainer Fischer
Monika Brüggemann
Herbert Brockmann
Edeltraud Stei
Klaus-Dieter Boas
Dr. Andreas Worsch

70. GEBURTSTAG 

Edith Sobert
Wolfgang Bauer
Edith Weidlich
Doris Kreutzer
Helga Dieckmann
Monika Weber
Heidi-Marianne  
Neugebauer
Bodo Ellenberg

Gudrun Schulz
Christine Braulke
Rosemarie Rohwedder
Bärbel Gellert
Dieter Solf
Klaus-Peter Herrmann
Marlies Lange
Dieter Hackebeil
Bernd Weber
Helmut Häni
Hans-Ulrich Eisenhuth
Detlef Schädrich
Hans-Joachim  
Hentschel
Bernhard Suslik
Bernd Zander
Manfred Bernutz

// GRATULATION ZUM GEBURTSTAG IM NOVEMBER

Zum Tag der offenen Tür kamen viele Gäste vorbei. 
© Birgit Jungtorius

Kerzenleuchten für 
verstorbene Kinder
Jedes Jahr am zwei-
ten Sonntag im 
Dezember stellen 
Angehörige rund 
um die Erde um 
19:00 Uhr Kerzen 
in die Fenster. Wäh-
rend die Lichter in 
der einen Zeitzone 
erlöschen, werden sie in der nächsten entzündet, 
so dass eine Lichterwelle 24 Stunden um die Erde 
läuft. Jedes Licht im Fenster steht für das Wissen, 
dass diese Kinder das Leben erhellt haben und nie 
vergessen werden. Am Sonntag, den 10. Dezember 
2017 lädt die St. Johannisgemeinde in Wernigerode 
gemeinsam mit betroffenen Eltern und dem Hos-
pizverein e.V. zu einer Andacht ein. Alle, die um ein 
verstorbenes Kind trauern, sind hierzu herzlich ein-
geladen. Beginn ist 16:30 Uhr in der Wernigeröder 
Johanniskirche. Anschließend besteht die Möglich-
keit, bei einer Tasse Tee miteinander ins Gespräch 
zu kommen. So können alle um 19:00 Uhr wieder 
zu Hause sein und ihr Licht entzünden. //
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www.hse-gruettner.de

Benzingeröder Chaussee 41 
38855 Wernigerode

Telefon: 03943 44658
info@hse-gruettner.de

 Heizung
 Sanitär
 Elektro
  Fach- 

markt

H S E  G R Ü T T N E R  G M B H  ·  1 99 5 - 2 0 1 5
20 Jahre

Seit 1995

Grüttner_HK_93x60_5_17.indd   1 25.04.17   09:42

STEUERBERATER

STEUERBERATER

Dornbergsweg 38 
38855 Wernigerode 
Tel. 03943 2645129 · Fax 2645117
berufsbekleidung@mitschurin.de
www.mitschurin.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Mitschurin
GALABAU & TECHNIK e. G.

Berufsbekleidung

Preiswerte Berufsbekleidung
von A wie Arzt bis Z wie Zimmermann

Große Auswahl an Kälte- 
und Wetterschutzbekleidung
z.B.:  High-Q Winter-Softshell-Hose  
mit Knieverstärkung

zzzz

Wir bieten ein umfangreiches Bio-Supermarkt-Sortiment. 
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich überraschen.

BioMarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855 WernigerodeWernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Ihr BioMarkt  
in der Region!

www.biomarkt-wernigerode.de

direkt an der B6n. Max-Planck-Str. 12/14.
38855 Wernigerode. Telefon 0 39 43 / 54 24 0.
info@harzdruckerei.de. www.harzdruckerei.de.

www.harzdruckerei.de
Stark in der Region für die Region.
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// Stadt
REGELMÄSSIG

01.12. bis 22.12.2017 
So bis Do 10:00 – 19:00 Uhr
Fr bis Sa 10:00 – 21:00 Uhr 
Wernigeröder Weihnachts-
markt

01. bis 24.12.2017 
14:00 Uhr Aktionen: Leben-
diger Adventskalender
Entdecken Sie das weih-
nachtliche Wernigerode bei 
besonderen, täglich wech-
selnden Aktionen. Sonder-
flyer erhältlich in der Tourist-
Information, Marktplatz 10

täglich
10:30 Uhr Stadtführung: 
»1000 Schritte rund ums 
Rathaus«, Tourist-Informati-
on, Marktplatz 10 // 12:15 
Uhr Nationalpark Harz – Mit 
dem Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, ca. 1 h, Treff-
punkt: Eingang Brockenhaus

Mittwoch
ca. 10:45 Uhr Sonderfahrt 
mit dem Traditionszug zum 
Brocken, Fahrt im histori-
schen Sonderzug, Sitzplatz-
reservierung, Reiseleitung, 
Begrüßungstrunk, Eintritt ins 
Brockenhaus, Info:  
www.hsb-wr.de, Anmeldung: 
Tel. 03943-558153

Samstag
10:30 Uhr Ortsführung 
»Unterwegs in Schierke«
Ein interessanter Streifzug 
durch die Geschichte von 
Schierke, Karten: Tourist-
Information, OT Schierke // 
ca. 10:45 Uhr Sonderfahrt 
mit dem Traditionszug zum 
Brocken, Fahrt im histori-
schen Sonderzug, Sitzplatzre-
servierung, Reiseleitung, 
Begrüßungstrunk, Eintritt ins 
Brockenhaus, Info: www.
hsb-wr.de, Anmeldung: Tel. 
03943-558153 // 14:00 Uhr 
Stadtführung: »Tausend 
Schritte rund ums Rathaus«, 
Tourist-Info, Marktplatz 10

Sonntag
17:00 Uhr Soirée mit dem 
Philh. Kammerorchester 
Wernigerode (Eintritt frei)
Travel Charme Gothisches 
Haus, Marktplatz 2

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 01.12.2017 
19:00 Uhr Konzert mit dem 
Rundfunk-Jugendchor
Die Wernigeröder Schloß-
bahn fährt die Gäste um 
19:00 Uhr vom Parkplatz 
»Altstadt/Schloß« (ehemals 
»Am Anger«) zum Konzert 

und danach wieder in die 
Stadt. Karten: Tourist-Infor-
mation Wernigerode

Samstag, 02.12.2017 
ca. 10:45 Uhr Sonderfahrt 
mit dem Glühweinzug
Anmeldung: Tel. 0 39 43 - 
55 81 45 

Sonntag, 03.12.2017 
08:30 Uhr 28. Jahrestag der 
Brockenmaueröffnung
Offene Wanderung (ca. 13 
km) geführt von Benno 
Schmidt mit Einkehr. Rück-
kehr gg. 14 Uhr. Treffpunkt: 
Parkplatz oberhalb der Ju-
gendherberge Schierke // 
16:30 Uhr Konzert mit dem 
Landespolizeiorchester
Harzer Kultur- & Kon-
gresszentrum // 

17:00 Uhr Schweizer  
Startenor Erkan Aki, live
Fürstlicher Marstall,  
Am Lustgarten 40

Montag, 04.12.2017 
15:00 Uhr Adventskonzert 
für Senioren mit dem Philh. 
Kammerorchester Wernige-
rode. Karten: Tourist-Infor-
mation Wernigerode
Harzer Kultur- & Kon-
gresszentrum 

Dienstag, 05.12.2017
17:00 – 19:00 Uhr Genera-
tionenHochschule zur  
Initiative »Ein Harz«
Anmeldung: www.generatio-
nenhochschule.de
AudiMax, Hochschule Harz, 
Am Eichberg 1

Mittwoch, 06.12.2017
16:00 Uhr Pinocchio -  
das Musical
Harzer Kultur- &  
Kongresszentrum 

Donnerstag, 07.12.2017
16:30 Uhr Figurentheater 
»Silent Night – Weihnacht in 
Wildwest«, www.hasse-
roeder-burghotel.de

Samstag, 09.12.2017 
ca. 13:20 Uhr Sonderfahrt 
mit dem Nikolauszug
Anmeldung: Tel. 0 39 43 
- 55 81 45 // 16:00 Uhr 
Adventskonzert mit dem 
Männergesangsverein  
Hasserode
Christuskirche, Lutherstr. // 
16:00 Uhr Festliches Weih-
nachtskonzert

Etwa 100 Musikschüler 
präsentieren in Ensembles, 
Kammermusikgruppen, 
Orchestern oder als Solisten 
ein vielfältiges Stelldichein 
für das schönste Fest des 
Jahres. Harzer Kultur- & 
Kongresszentrum // 17:00 
Uhr Konzert mit dem  
Rundfunk-Jugendchor
Karten: Tourist-Information 
Wernigerode
Sylvestrikirche, Oberpfarr-
kirchhof

Sonntag, 10.12.2017 
ca. 13:20 Uhr Sonderfahrt 
mit dem Nikolauszug
Anmeldung: Tel. 0 39 43 
- 55 81 45 // 17:00 Uhr 
Zarewitsch Don Kosaken
Traditionelles Weihnachts-
konzert
Karten: Tourist-Information 
Wernigerode
Kirche St. Marien, Sägemüh-
lengasse 18

Dienstag, 12.12.2017
16:15 Uhr Märchen  
»Tischlein deck dich«  
Öffentliche Veranstaltung 
gespielt von der »Initiative 
Große für Kleine«, Großer 
Rathaussaal, Marktplatz 1

Donnerstag, 14.12.2017
16:30 Uhr Puppentheater 
»Tomte Tummetot der Wich-
tel und der Fuchs«
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de
Eintritt frei! Hasseröder Burg-
hotel, Langer Stieg 62

Freitag, 15.12.2017 
19:00 Uhr Adventskonzert
mit dem Wernigeröder Män-
nerchor
St. Sylvestrikirche, Oberpfarr-
kirchhof 

Sonntag, 17.12.2017 
ca. 11:55 Uhr Kabarett im 
Salonwagen
Erleben Robby Mörre beim 
Dampf ablassen. Hin- und 
Rückfahrt, Kabarett von und 
mit Robby Mörre, 3-Gänge-
Menü im Hotel »Der Kräu-
terhof«, Anmeldung:  
Tel. 0 39 43 - 55 81 4

Mittwoch, 20.12.2017
20:30 Uhr Die Anzengrubers 
– Frohe Weihnachten
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de
Eintritt frei! Hasseröder Burg-
hotel, Langer Stieg 62

Freitag, 22.12.2017 
20:30 Uhr MR. TWIST - High 
Quality Rock‘n‘Roll Enter-
tainment, www.hasseroeder-
burghotel.de

Samstag, 23.12.2017 
20:30 Uhr Mickey Keller and 
the Spitfires, www.hasse-
roeder-burghotel.de

Sonntag, 24.12.2017 
10:00 Uhr Weihnachtsmann 
in Schierke
Der Weihnachtsmann kommt 
in den Schierker Kurpark und 
bringt kleine Geschenke für 
Kinder mit.

Montag, 25.12.2017 
ca. 10:15 Uhr Sonderfahrt 
zum Weihnachtsbrunch
Anmeldung: Tel. 0 39 43 - 
55 81 45 // 12:00 – 15:00 
Uhr Weihnachtsbuffet
Reservierung: Tel. 0 39 43 - 
26 71 10
Ringhotel Weißer Hirsch, 
Marktplatz 5

25.12.2017 bis 03.01.2018
täglich 10:00 – 18:00 Uhr
(Silvester bis 16:00 Uhr) 
WinterSchloß Wernigerode
Die Besucher erwartet ein 
romantisch geschmückter 
Innenhof, im dem sich ein 
kleiner Wintermarkt befindet. 
Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. Mit Märchenstunde, 
Puppentheater und Konzer-
ten findet jeder Besucher sein 
persönliches Highlight.
Schloß Wernigerode®

25.12.2017 – 06.01.2018
täglich 11:00 – 20:00 Uhr
(Silvester bis 18:00 Uhr) 
Wintermarkt Wernigerode
Auf dem gemütlichen Win-
termarkt haben Sie die Mög-

lichkeit, ein paar nette Stun-
den rund um das Werniger-
öder Rathaus zu verleben.
Innenstadt

Donnerstag, 28.12.2017
14:00 – 15:30 Uhr Familien-
Aktiv-Abenteuer mit Schatz-
suche
Weitere Infos: www.berg-
schule-brocken.de
Anmeldung unter: 0175 
- 561 49 05 // 16:30 Uhr 
Märchenhaft mit dem  
»Theater Variabel« und dem 
Musiktheater»SpielART«
www.hasseroeder-burghotel.
de

Samstag, 30.12.2017 
11:00 Uhr Puppentheater 
»Tomte Tummetot der Wich-
tel und der Fuchs«
Rathaussaal, OT Schierke

Sonntag, 31.12.2017 
14:30, 17:00 und 19:30 Uhr 
Silvesterkonzert mit dem 
Philh. Kammerorchester 
Wernigerode
Karten: Tourist-Information 
Wernigerode
Aula des Gerhart-Haupt-
mann-Gymnasiums,  Wes-
ternstr. 29 // ab 10:00 Uhr 
41. Wernigeröder Silvester-
lauf. Der Silvesterlauf führt 
um das Wernigeröder Schloss 
herum. Start und Ziel befin-
den sich am »Marstall« 
(Schlosschaussee/Lustgar-
ten). Infos: www.hgl-la.de

Änderungen vorbehalten!

Licht aus.
Musik an!

HARZPLANETAIUM

HARZPLANETARIUM

HARZPLANETARIUM
 WERNIGERODE

Walther-Rathenau-Straße 9 | www.harzplanetarium.de

Christine Högl – celtic harp

HARFENKONZERT
10. DEZ 2017 · 16 Uhr

Tickets 03943-654418
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Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

Verschenken Sie
Gutscheine für den  

Unterricht bei uns

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978

info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

Ernst-Pörner-Str. 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG 

Theaterpassage 2–4 
HALBERSTADT

Sie haben es gut.

Herein in die guten Stuben.

Travel Charme Wernigerode GmbH · Marktplatz 2 · 38855 Wernigerode
Telefon 039 43 / 675 - 0 · www.travelcharme.com

Im Travel Charme Gothisches Haus kommen Fans uriger Atmo-
sphäre genauso auf ihre Kosten wie kulinarische Perlensucher. In 
unseren Stuben lässt es sich in geselliger Runde tafeln und aus 
dem Füllhorn ausgewählter Events schöpfen. Treten Sie ein!

  Valentinstag – Liebe spielt die erste Geige 
14.02., ab 18:00 Uhr: Romantisches 4-Gänge-Candlelight-Dinner mit 
Aperitif; 44,00 € pro Gast 

  Ostersonntag – Brunch & Tanz mit dem Duo Chili 
05.04., 11:00–14:00 Uhr: Stilvoller Sektempfang, Livemusik und 
exklusives Osterbuffet; 31,00 € pro Gast 

  Mittagstisch mit Marktplatzblick 
Bis 03.07. (Mo–Fr), 11:30–16:00 Uhr: Wir bieten ein Vorspeisen-, sowie 
ein Suppen- oder Dessertbuffet, dazu ein Tagesgericht – individuell 
kombinierbar!   
nur das Tagesgericht ............................................................. 6,00 € 
nur vom Vorspeisen- oder vom Dessertbuffet ........................... 6,00 € 
Tagesgericht und Buffet komplett inkl. Wasser ........................ 9,90 €

Unser Restaurant „Bohlenstube“ für Feinschmecker hat ab dem 04.02. 
wieder für Sie geöffnet, Mi–Sa, ab 18:00 Uhr

1020_HGH_Anz_NWZ_2015_RZ.indd   1 23.01.15   14:33

Sonntags kommt die ganze Familie an einen Tisch –  
mit Suppe oder Vorspeise, frischem Braten vom Buffet 
sowie Dessert und Kaffee oder Tee. 

  Von Oktober bis Ostern jeden Sonntag 25,00 8 p. P.  
(außer 24. + 31.12.) 

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Travel Charme Wernigerode GmbH 
Travel Charme Gothisches Haus · Marktplatz 2 · D-38855 Wernigerode
Tel. +49 (0) 3943 675-0 · www.travelcharme.com

Traditioneller Sonntagsbraten
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// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 03.12.17

10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst, Abend-
mahl
XXL Krippe, Thema: Aus Groß 
wird klein – Gottes Abstieg in 
die Krippe

Sonntag, 10.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst
XXL Krippe, Thema: Wer, 
Wie, Was, Wieso, Weshalb, 
Warum – Fragen an das Kind 
in der Krippe

Sonntag, 17.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst
XXL Krippe, Thema: Leben im 
Überfluss – Leere Krippe, 
volles Leben

Sonntag, 24.12.17
16:00 Uhr Christvesper für 
Jung und Alt
XXL Krippe, Thema: Weih-
nachten XXL – Was die Krip-
pe enthüllt

Dienstag, 26.12.17
10:00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst

Sonntag, 31.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresausklang

Montag, 1.01.18
11:00 Uhr Neujahrsgottes-
dienst

REGELMÄSSIG

dienstags
19:00 Uhr Bibelgespräch
donnerstags und freitags 
außer in den Ferien 
17:00 Uhr Pfadfinder

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 03.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
1. Advent, Christuskirche

Sonntag, 10.12.17
10:00 Uhr Tauferinnerungs-
gottesdienst / anschließend 
Adventsbasar, Christuskirche

Montag, 11.12.17
15:30 Uhr Andacht mit Musik 
und Texten, Caroline-König-
Stift

Sonntag, 17.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
3. Advent mit Krippenspiel 
der Kita

Sonntag, 24.12.17
13:30 Uhr Gottesdienst zum 
Heiligabend mit Krippenspiel 
// 19:00 Uhr Gottesdienst 
zum Heiligabend, Bergkirche 
Schierke // 15:00 Uhr Gottes-
dienst zum Heiligabend mit 
Krippenspiel // 17:00 Uhr 
Gottesdienst zum Heilig-
abend, Christuskirche

Montag, 25.12.17
10:00 Uhr Andacht 1. Weih-
nachtstag, Christuskirche

Dienstag, 26.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst 2. 
Weihnachtstag, Christuskirche

Sonntag, 31.12.17
18:00 Uhr Silvester-Gottes-
dienst mit Abendmahl / Jah-
resrückblick, Christuskirche

Montag, 01.01.18
11:00 Uhr Stadtgottesdienst / 
anschließend Brunch, Chris-
tuskirche

GEMEINDE- 
VERANSTALTUNGEN

Montag, 04.12.17

19:30 Uhr Aktivkreis im Pfarr-
haus

Mittwoch, 06.12.17
16:30 Uhr Konfi-Kurs (Klasse 
7 und 8), Pfarrhaus

Donnerstag, 07.12.17 
15:00 Uhr  Christenlehre 
(Klasse 1- 4) /Adventsbasteln 
und Kinderpunsch, Pfarrhaus

Mittwoch, 13.12.17 
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Pfarrhaus 

Donnerstag, 14.12.17
16:30 Uhr  Fit for Konfi  
(Klasse 5 und 6), Pfarrhaus

Donnerstag, 14.12.17 
10:00 Uhr  Kirchenmäuse, 
Pfarrhaus

Mittwoch, 13.12.17
19:00 Uhr »mittendrin« Glau-
benskurs für Erwachsene, 
Pfarrhaus

KIRCHENMUSIK

Dienstag, 05.12.17

19:00 Uhr Abendsingen 
Christuskirche

Immer donnerstags
19:00 Uhr Probe Kirchenchor, 
Pfarrhaus

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

jeden Samstag

18:00 Uhr  Hl. Messe  02.12., 
09.12.und 23.12. 18:00 Uhr 
Wortgottesfeier am 16.12. 
und 30.12.

jeden Sonntag
10:00 Uhr Hl. Messe 03.12.;  
10.12.; 17.12.   
24.12. um 22:00 Uhr

jeden Montag
08:00 Uhr Laudes oder Hl. 
Messe

Mittwoch, 06.12.17
06:00 Uhr GD im Kerzen-
schein

jeden Donnerstag
08:00 Uhr Laudes oder Hl. 
Messe 

REGELMÄSSIG

samstags

17:00 – 17:30 Uhr Beichtge-
legenheit

Religionsunterricht  
findet  wöchentlich in der 
Schulzeit statt. 1. + 2. Klasse 
14:30 Uhr – 15:15 Uhr und 
für die  3. + 4. Klasse 15:30 
– 16:30 Uhr

VERANSTALTUNGEN /  
BESONDERE GOTTESDIENSTE                                 

Sonntag, 03.12.17

10:00 Uhr  Rundfunkgottes-
dienst mit dem MDR                   

Chor/ Kinderschola
donnerstags 18:30 Uhr / 
freitags 15:30 Uhr 

Ministrantenstunde
freitags 01.12. und 15.12. um 
16:30 Uhr

Jugend
in der Schulzeit jeden Diens-
tag  19:30 Uhr – 21:00 Uhr  
Gemeindehaus

Christliche Studenten 
Gemeinde CSG
nach Absprache

Seniorentreffen
14.12.  15:00 Uhr  Thema: 
Weihnachten heute und 
früher

Lektoren
11.12. 18:00 Uhr Adventsfei-
er für Küster und Lektoren/
innen der Pfarrei

Konzerte
09.12. 15:00 Uhr  »Vokal-
ensembel Phonova« Leitung 
B. Zwerschke

10.12. 17:00 Uhr  »Die Don 
Kosaken« 
17.12. 17:00 Uhr  Mädchen-
kammerchor des GHGs und 
»Ars Vivendi«                     
Leitung E. Waldhausen
29.12. 17:00 Uhr »pipe meets 
organ«  Chr. Lontzek u. S. 
Schmmock         

Heiliger Abend     
15:30 Uhr  Kinderchristvesper 
// 22:00 Uhr  Christmette    

Silvester
18:00 Uhr Jahresschluss- 
andacht                           

KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST. GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

GOTTESDIENSTE

parallel Kindergottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

Sonntag, 03.12.17
hier kein Gottesdienst, Ad-
ventskonferenz in Elbingerode

Sonntag, 10.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl G. Weber

Sonntag, 17.12.17
10:00 Uhr R. Holmer

Sonntag, 24.12.17
16:00 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel

Sonntag, 31.12.17
18:00 Uhr Jahresschlussan-
dacht

VERANSTALTUNGEN

Montag, 04.12.17 

14:30 Uhr Seniorennachmit-
tag Weihnachtsfeier

Dienstag, 05.12.17
09:30 Uhr Frauengebetskreis,  
überkonfessionell

REGELMÄSSIG

Montag

16:00 Uhr Bibelgespräch 
(außer 25.12.)

Freitag
17:30 Uhr Teen-time (14-tä-
gig) // 19:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Sucht BKD

EV. KIRCHEN GEMEINDE 
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24 
www.st-johannis-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 03.12.17

10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst zum 1. Advent in der 
Johanniskirche mit dem  
Flötenensemble; Pfrn. Dr. H. 
Liebold

Sonntag, 10.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
2. Advent in der Johanniskir-
che mit dem Chor der Ge-
meinde; Pfrn. Dr. H. Liebold 
// 16:30 Uhr Andacht im 
Gedenken an verstorbene 
Kinder in der Johanniskirche; 
Pfrn. Dr. H. Liebold

Sonntag, 17.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
3. Advent mit dem Ev. Kin-
dergarten in der Johanniskir-
che; Pfrn. Dr. H. Liebold

Mittwoch, 20.12.17
08:00 Uhr Schulandacht des 
Stadtfeldgymnasiums

Sonntag, 24.12.17
10:00 Uhr Weihnachtsan-
dacht mit dem »Guten Hir-
ten« in der Johanniskirche; 
Pfrn. Dr. H. Liebold // 15:00 
Uhr Christvesper mit Krippen-
spiel in der Johanniskirche; 
Pfrn. Dr. H. Liebold // 17:00 
Uhr Christvesper mit Bläsern 
in der Johanniskirche; Pfrn. 
Dr. H. Liebold // 23:00 Uhr 
Christnacht in der Johannis-
kirche; Pfrn. Dr. H. Liebold

Montag, 25.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Sylvestri-
kirche
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Dienstag, 26.12.17
10:00 Uhr Weihnachtlieder-
Gottesdienst mit dem Chor 
der Johannisgemeinde; Jo-
hanniskirche; Pfrn. Dr. H. 
Liebold

Sonntag, 31.12.17 
17:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst mit Abendmahl in der 
Johanniskirche, im Anschluss 
Gelegenheit zur persönlichen 
Segnung; Pfrn. Dr. H. Liebold

REGELMÄSSIG

dienstags (außer in den 
Ferien)

15:00 Uhr Christenlehre 
Klasse 1-4 »die Bibelentde-
cker«; Haus Gadenstedt // 
16:00 Uhr Christenlehre 
Klasse 1-4 »die Bibelmaus«, 
Haus Gadenstedt

mittwochs
09:30 Uhr Krabbelgruppe // 
17:00 Uhr Konfirmanden 
Klasse 7 
(06.12./13.12./20.12.) // 
18:00 Uhr Konfirmanden 
Klasse 8 
(06.12./13.12./20.12.) // 
19:15 Uhr Jugendkreis ab 
Klasse 9

donnerstags
16:00 Uhr Proben des Engel-
und Hirtenchores im Martin-
Luther-Saal // 19:00 Uhr 
Kirchenchor im Martin- 
Luther-Saal

BAUWAGEN

dienstags 
15:00 – 17:00 Uhr; Spiel- und 
Bastelnachmittag im Martin-
Luther-Saal

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 02.12.17

10:00 Uhr Adventsbasteln im 
Martin-Luther-Saal

Sonntag, 03.12.17
Wernigeröder Krippenweg, 
im Anschluss an den Gottes-
dienst Führung zur Krippe in 
der Johanniskirche

Mittwoch, 06.12.17
14:30 Uhr Adventsfeier der 
Senioren im Martin-Luther-
Saal

Sonntag, 10.12.17
Wernigeröder Krippenweg, 
im Anschluss an den Gottes-
dienst Führung zur Krippe in 
der Johanniskirche

Sonntag, 17.12.17
Wernigeröder Krippenweg, 
im Anschluss an den Gottes-
dienst Führung zur Krippe in 
der Johanniskirche

Montag, 18.12.17
16:00 Uhr Café International 
im Martin-Luther-Saal

Mittwoch, 20.12.17
14:30 Uhr Gesellige Tänze für 
Senioren im Martin-Luther-
Saal; Gertraud Damm

Dienstag, 26.12.17
Wernigeröder Krippenweg, 
im Anschluss an den Gottes-
dienst Führung zur Krippe in 
der Johanniskirche

GOTTESDIENSTE  
IN SENIORENHEIMEN

Samstag, 16.12.17

15:30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenheim »Sonneck-
Harzfriede«, Nöschenröder 
Straße 48, Wernigerode

Samstag, 23.12.17
10:00 Uhr Weihnachtsan-
dacht in der Seniorenresidenz 
Albert-Bartels-Straße; Pfrn. 
M. Strehlau

Sonntag, 24.12.17 
(Heiligabend)
09:00 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenheim »Sonneck-
Harzfriede«, Nöschenröder 
Straße 48, Wernigerode //
09:30 Uhr Weihnachtsan-
dacht im Seniorenzentrum 
Stadtfeld; Diakon R. Bier // 
10:00 Uhr Weihnachtsan-
dacht im Seniorenzentrum 
Burgbreite; Pfr. P. Bunke

Sonntag, 31.12.17 (Silvester)
15:30 Uhr Abendmahl im 
Seniorenheim »Sonneck-
Harzfriede«, Nöschenröder 
Straße 48, Wernigerode

+SELBSTSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstraße 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 03.12.17

10:00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst

Sonntag, 17.12.17
11:00 Uhr Predigtgottesdienst

Sonntag, 24.12.17, 
Heiligabend
17:00 Uhr Christvesper

Dienstag, 26.12.17,  
2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Hauptgottesdienst

Sonntag, 31.12.12, Silvester
11:00 Uhr Predigtgottesdienst

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.nak-wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

mittwochs um 20:00 Uhr

Mittwoch, 06.12.17

Mittwoch, 13.12.17 

Mittwoch, 20.12.17

sonntags um 10:00 Uhr:

Sonntag, 03.12.17 

Sonntag, 10.12.17 

Sonntag, 17.12.17  

Weihnachtsgottesdienst am 
25.12.2017 um 10:00 Uhr

Sonntag, 31.12.17
Jahresabschlussgottesdienst 
um 16:00 Uhr

Sonntag, 07.01.18 
Gottesdienst zum Jahresan-
fang und Öffentliche Blut-
spende des Deutschen Roten 
Kreuzes 

Außerhalb der Ferien bieten 
wir zeitgleich Kinderunterrich-
te in verschiedenen Alters-
gruppen an.

CHORARBEIT

Proben des Kinderchores 
jeden Sonntag um 09:30 Uhr
Proben des Gemeindechores 
jeden Montag um 19:30 Uhr 

TERMINE

Sonntag, 10.12.2017

16:00 Uhr Konzert im Advent 
»Ehre sei Gott in der Höhe« 
Anschließend vorweihnachtli-
ches Büffet

Donnerstag, 21.12.2017
19:30 Uhr Konzert »Ehre sei 
Gott in der Höhe« im Foyer 
der Teufelsbad-Fachklinik 

EV. KIRCHENGEMEINDE 
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

Oberpfarrkirchhof
www.sylvestri-liebfrauenwer-
nigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 03.12.17

10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

Sonntag, 10.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Tauferinnerung  
St. Sylvestrikirche

Sonntag, 17.12.17
10:00 Uhr Gottesdienst,  
St. Sylvestrikirche

Heilig Abend, 24.12.17
15:00 Uhr Kinderchristvesper, 

St. Sylvestrikirche // 17:00 
Uhr, Christvesper, Liebfrauen-
kirche // 17:00 Uhr, Christ-
vesper, St. Sylvestrikirche // 
21:00 Uhr, Andacht, Markt-
platz, Krippe // 22:00 Uhr, 
Jugendvesper, St. Sylvestrikir-
che

1. Feiertag, 25.12.17
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst mit Abendmahl, St. 
Sylvestrikirche

2. Feiertag, 26.12.17
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

Silvester, 31.12.17
17:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

REGELMÄSSIG

Montag, 11.12.17

16:00 Uhr Teenie-Kirche  
(5. und 6. Klasse), ev. Jugend-
zentrum

dienstags (außer in den 
Ferien)
15:00 Uhr Christenlehre 1. – 
4. Klasse, »die Bibelentde-
cker«, Haus Gadenstedt // 
16:00 Uhr Christenlehre 1. 
– 4. Klasse, »die Bibelmäuse«, 
Haus Gadenstedt

mittwochs, (außer in den 
Ferien)
16:30 Uhr Konfirmanden –  
7. und 8. Klasse im Wechsel, 
Ev. Jugendzentrum (bitte bei 
J. Bischoff erfragen – 0177-
4858243)

freitags (außer in den Ferien)
18:00 Uhr Junge Gemeinde 
ab 8. Klasse, ev. Jugend-
zentrum

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 06.12.17

20:00 Uhr Männerrunde, 
Pfarrhaus

Mittwoch, 13.12.17
14:30 Uhr Frauenhilfe und 
Gemeindenachmittag, Haus 
Gadenstedt

Mittwoch, 20.12.17
14:30 Uhr Gesellige Tänze im 
Luthersaal // 15:00 Uhr 
Handarbeitskreis, Haus Ga-
denstedt

Montag, 18.12.17
19:00 Uhr Frauengesprächs-
kreis 55+, Pfarrhaus
Aufatmen im Advent

Offene Liebfrauenkirche  
vom 02.12. – 23.12.17
täglich: 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr

Andachten auf dem 
Weihnachtsmarkt
Freitag, 01.12., 08.12., 15.12. 
und 22.12. jeweils um 18:00 
Uhr

EV. JUGENDBEGEG-
NUNGSZENTRUM

Joh.-Seb.-Bach-Str. 40
joern.bischoff@arcor.de

ÖFFNUNGSZEITEN

montags 12:00 – 18:00 Uhr
dienstags 12:00 – 18:00 Uhr
mittwochs 12:00 – 20:00 Uhr
donnerstags 12:00 – 20:00 Uhr
freitags 12:00 – 22:00 Uhr 
Junge Gemeinde 
  ab 18:00 Uhr  
Montag, 04.12.17

18:00 Uhr Friedensgebet,  
St. Sylvestrikirche

HARZER TAFEL 

Donnerstag, 07.12. / 21.12.
ab 10:00 Uhr St. Sylvestri-
kirche, Seiteneingang

ÖKUMENISCHE  
WÄRMESTUBE

jeden Montag und Freitag 
(bis einschließlich 18.12.)

09:00 Uhr Haus Gadenstedt

KIRCHENMUSIK

www.kirchenmusik-wernige-
rode.de

REGELMÄSSIG

montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt

dienstags
19:30 Uhr Kantorei, Luther-
saal

donnerstags
16:15 Uhr Kinderchor, Haus 
Gadenstedt // 19:00 Uhr 
Kirchenchor, Haus Gadenstedt

freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis, Haus Gadenstedt

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 02.12.

19:30 Uhr Weihnachtsoratori-
um I-III, St. Sylvestrikirche

Donnerstag, 14.12.
19:30 Uhr Advents-und 
Weihnachtslieder im Kerzen-
schein, Liebfrauenkirche

Änderungen vorbehalten
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 Hotel Alte Klavierfabrik Meißen

Superior Ferien Hotel Lewitz Mühle

Magdeburg

Stendal

Brandenburg
a.d. Havel

SchwerinLübeck

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Frankfurt 
(Oder)

Wernigerode

Magdeburg

Stendal

Brandenburg
a.d. Havel

SchwerinLübeck

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Frankfurt 
(Oder)

Wernigerode

Angebot 1284

Angebot 132

 2 Übernachtungen im Doppelzimmer
 Rosendeko und 1 Flasche Schloss  
 Wackerbarth auf Ihrem Zimmer
 2x Frühstück vom Buffet
 romantischer Abendbummel – Führung  
 durch die romantischen Gassen der  
 Meißner Innenstadt
 20% Restaurantrabatt
 kostenfreie Nutzung der Sauna

 1x Übernachtung im Komfort- 

     Doppelzimmer

 1x Sekt-Zimmerfrühstück für 

     Langschläfer bis 11.00 Uhr

 1x Abendessen im Rahmen der HP

 tägliche Saunanutzung nach Verfügbarkeit

 Schwimmbad-Nutzung gegen Gebühr

Meißner Kuschelwochenende
mit Abendbummel

Schweriner Kuschelkurztrip
inkl. Sektfrühstück ans Bett

Magdeburg

Stendal

Brandenburg
a.d. Havel

SchwerinLübeck

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Frankfurt 
(Oder)

Wernigerode

Superior Hotel Jagdschloss Letzlingen

RendezvouS deLuxe im Hotel
Jagdschloss Letzlingen inkl. Kutschfahrt

 2 Übernachtungen

 2x reichhaltiges Frühstück vom Buffet

 1x Candle-Light-Dinner

 romantische Kutschfahrt für Zwei 
 inkl. ein Piccolo Sekt (ca. 1 Stunde)

Angebot 1586

Magdeburg

Stendal

Brandenburg
a.d. Havel

SchwerinLübeck

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Frankfurt 
(Oder)

Wernigerode

Superior Inselhotel Poel / ostsee

RoMAntIScHe oStSee: 
3 Kuscheltage für verliebte

 2 Übernachtungen

 Rosendeko & 1 Flasche Sekt

 2x reichhaltiges Frühstück

 2 x Abendessen im Rahmen der Halbpension

 Nutzung des Hallenbades & der Sauna

Angebot 1534

Magdeburg

Stendal

Brandenburg
a.d. Havel

SchwerinLübeck

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Frankfurt 
(Oder)

Wernigerode

Panorama Berghotel Wettiner Höhe
HeISSe WeLLneSS für Sie und Ihn

 2 Übernachtungen inkl. Frühstück

 1 Flasche Sekt & 1 kleine Flasche Massageöl

 2x Abendessen im Rahmen der Halbpension

 1x Hot Stone Rückenmassage (ca. 30 min)

 kostenfreie Saunanutzung täglich ab 15 Uhr

Angebot 1524

Geschenkideen zum Fest
... auch als Gutschein ohne festen Termin oder

noch flexibler als Geldwertgutschein unter: www.gurado.de/travdo-hotels

Diese und weitere 600 Angebote sind buchbar unter 

www.travdo-hotels.de und 
0 37 37 / 78 180-80

Anbieter & Veranstalter: travdo hotels & resorts GmbH | Bahnhofstraße 61 | 09306 Rochlitz 
Registergericht: AG Chemnitz, HRB 24000 | Ust.-Id.: DE 250665513

ab89,- €pro P.

ab59,- €pro P.

Ferdinandstr. 2
01662 Meißen 

Tel. 03 52 1 | 79 84 35 0  
meissen@travdo-hotels.de

An der Lewitz Mühle 40
19079 Banzkow-Schwerin 

Tel. 03 86 1 | 50 54 44  
lewitz-muehle@travdo-hotels.de

Schlossstraße 10
39638 Gardelegen OT Letzlingen 

Tel. 03 90 88 | 80 20 0  
jagdschloss@travdo-hotels.de

ab149,- €pro P.

ab139,- €pro P.

ab149,- €pro P.

Jahnstraße 23
09548 Seiffen 

Tel. 03 73 62 | 14 00  
wettiner-hoehe@travdo-hotels.de

Gollwitz 6
23999 Insel Poel - Gollwitz 

Tel. 03 84 25 | 24 0  
inselhotel@travdo-hotels.de



Beratungszentrum „Treffpunkt Energie“ · Breite Straße 8 · 38855 Wernigerode 
Energieberatung: Jens Schreiber · Tel. 03943 556-366 · Fax. 03943 556-443 
jens.schreiber@stadtwerke-wernigerode.de · www.stadtwerke-wernigerode.de

Jetzt Zuschuss sichern und bares Geld sparen! 

Müssen Sie gerade Ihre Heizungsanlage moder-
nisieren? Sind Sie auf der Suche nach der pas-
senden Wärmeversorgung für Ihr neues Haus? 
Oder möchten Sie auf umweltschonende Fahr-
zeuge umsteigen? Die Stadtwerke Wernigerode 
unterstützen Sie dabei.  

Heizen mit Erdgas oder Fernwärme ist nicht nur 
gut für‘s Klima, sondern auch für den Geldbeutel. 

Bei den Stadtwerken können Sie sich jetzt einen  
finanziellen Zuschuss für den Umbau Ihrer Hei-
zungsanlage sichern. Kommt bei Ihrem Hausbau 
zudem Solarthermie zum Einsatz, gibt es eine 
Extra-Prämie obendrauf.
Auch die Anschaffung eines Erdgasfahrzeuges 
oder E-Bikes wird von den Stadtwerken bezu-
schusst. Wollen Sie mehr erfahren? Sprechen  
Sie uns an. Wir beraten Sie gern. 

Wir lassen Sie  
nicht hängen!
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